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Die Teninger Nachrichten entfallen aufgrund der Feiertage in
der Kalenderwoche 52/2018. Es wird darum gebeten, die Än-
derungen des Redaktionsschlusses für die Kalenderwoche
1/2019 zu beachten.

Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten für die
Kalenderwoche 1/2019 wird aus redaktionellen Gründen auf
Donnerstag, 27. Dezember, 10 Uhr, vorverlegt. Zu spät ein-
gegangene Artikel können nicht berücksichtigt werden.

Ein kostenfreier Abdruck von Weihnachts-/Neujahrsgrüßen in
den Teninger Nachrichten ist für Vereine und Verbände nur
möglich, wenn sich diese Grüße einem redaktionellen Artikel
des Vereins oder Verbandes anschließen.

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr und
Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Teningen
(Wiedlemattenweg16,79331Teningen)abgegebenwerden.Die
Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den Verwaltungs-
stellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Ortschaftsamt
Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben werden.

DiediesjährigeStraßenreinigungaller Straßenfindet inderZeit
vom 3. bis 12. Dezember statt.
Alle Straßenanwohner werden gebeten, ihre Fahrzeuge in die-
serZeit sozuparken,dasseineeffektiveStraßenreinigungmög-
lich ist. Der zeitliche Ablauf in den einzelnen Ortsteilen ist wie
folgt vorgesehen:
Teningen: 3. und 4. Dezember;
Heimbach und Landeck: 5. Dezember;
Rohrlache und Köndringen: 10. und 11. Dezember;
Nimburg und Bottingen: 12. Dezember.
Teningen, den 23.11.2018

Bürgermeisteramt
Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

i Die Verwaltung informiert

b Hinweis

Teninger Nachrichten in
der Kalenderwoche 52/2018

b Teninger Nachrichten am 2. Januar 2019

Geänderter Redaktionsschluss

b Hinweis

Weihnachtsgrüße von Vereinen
und Verbänden

b Fundbüro

Fundräder

b Öffentliche Bekanntmachung

Straßenreinigung in allen Ortsteilen

Nachruf

Am 22. November 2018 verstarb im Alter 
von 90 Jahren unsere frühere Mitarbeiterin

Hildegard Seiler

Sie war von 1972 bis 1987 als Raumpflege-
rin im Ortsteil Köndringen tätig.

Wir danken Hildegard Seiler für ihr Wirken 
und werden ihr ein ehrendes Andenken be-
wahren.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister
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Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Fachbereich 3
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten:Mo.,Di.,Mi.8-12und14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Sabrina Striegel
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16
Uhr, Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Herbert Luckmann (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. ge-
schlossen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr und
16-18 Uhr. Fr. 9-12 Uhr.

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und
14-16 Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-
12.30 Uhr
Fachbereich 1, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30
Fachbereich 2, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30
Fachbereich 3, Verwaltungsstelle Kön-
dringen, Hauptstraße 20

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-
Sprechstunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

DienächsteSprechstunde istam6.Dezem-
ber in der Zehntscheuer, Bahlinger Straße
30 in Teningen.

Online-Sprechstunde des
Bürgermeisters
Die nächste Online-Sprechstunde findet
am 12. Dezember um 17.30 Uhr statt.

Gelber Sack
Freitag, 7.12.: alle Ortsteile
Papiertonne
Montag, 10.12.: Teningen, Landeck
Dienstag, 11.12.: Köndringen, Nimburg,
Bottingen, Heimbach

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30
bis18.30Uhrundsamstagsvon9bis13Uhr
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Fir-
ma ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr,
15 bis 17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15
bis 18.30 Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz: Teningen
Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und Heim-
bach: jeden 1. Samstag im Monat von 10
bis 12 Uhr. Bindematerial bei der Anliefe-
rung auf dem Grünschnittsammelplatz
bitte entfernen.

Störungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit,
Tel. 0175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477
Bereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfah-
ren. Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den
Wochenenden und Feiertagen und außer-
halb der Sprechstundenzeiten: Kosten-
freie Rufnummer 116117. Montag bis
Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kosten-
freieOnlinesprechstundevonniedergelas-
senen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzlich versicherte unter 0711-96589700
oder docdirekt.de. Die Dienste der Zahn-
ärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.
Apotheken-Notdienst
Samstag, 8.12.
Neue Apotheke, Milchhofstraße 1, 79312
Emmendingen, Telefon 07641 / 9332221,
Fax 07641 / 9332223.
Sonntag, 9.12.
Paracelsus-Apotheke, Schwarzwaldstraße
3, 79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 2392,
Fax 07666 / 949792.
Kandel-Apotheke im Gesundheitszent-
rum, Fabrik Sonntag 5A, 79183 Waldkirch,
Breisgau, Telefon 07681 / 4925250, Fax
07681 / 4925260.
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016
Fachstelle Sucht Beratung Behandlung
Prävention, Hebelstraße 27, 79312 Em-
mendingen, Telefon 07641 / 933589-0.
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und 13 bis
16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch bis
18Uhr;ErstsprechstundenMittwoch16bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-Fax nur für Hör- u. Sprachgeschä-
digte: Fax 07641/4601-77 (Rettungs- und
Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8
bis 12 Uhr, Wochenendfahrten bis Don-
nerstag 12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-
dung nicht erforderlich) Montag,
Dienstag und Donnerstag von 19 bis 22
Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 6076111 Die Rufnummer für den
kinderärztlichen Notfalldienst im Land-
kreis Emmendingen ändert sich: 0180/
6076111 (statt bisher: 0761/ 80998099).
Augenärztlicher Notfalldienst
LandkreisEmmendigen,Tel.0180 /6075311
Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter
der Tel. 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl.SozialstationStephanusTeningen
Tscheulinstraße 4, Tel. 07641 / 96269821,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-tenin-
gen. de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- und Pflegedienstleitung: Eveline
Mießmer,Pflegedienstleitung:AngelaMüller
Hospizdienst Emmendingen-Teningen-
Freiamt Mitarbeiter des Hospizdienstes
begleiten schwerkranke Menschen in ihrer
letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-
ge. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-
heim, ins Betreute Wohnen und ins Kran-
kenhaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und
somit kostenfrei. Erreichbar ist der Hospiz-
dienst: Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und
Betreuungsbehörde des Landkreises
Emmendingen, Markgrafenstraße 8 in
Emmendingen, Telefon 07641 / 451-3091,
E-Mail:pflegestuetzpunkt@landkreis-em-
mendingen. Der Zugang ist barrierefrei.
Kreisseniorenrat des Landkreis Em-
mendingen:
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de.

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen
am Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger
Str. 42, Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 -
0,E-Mail: anzeigen@wzo-nord.de,Fax076
41 / 93 80 - 50

Montag, 14 Uhr (wenn Feiertag Freitag,
um10Uhr).Telefon58 06-45,Fax58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Mediathek Teningen im Schulzentrum:
Dienstags, mittwochs von 12 bis 17 Uhr,
donnerstags von 12 bis 18 Uhr, freitags von
11 bis 17 Uhr geöffnet.
Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Von November bis März ist die Sonn-
tagsführung geschlossen. Sonder- und
Gruppenführungen nach Terminabsprache
bitte bei der Gemeinde Teningen. Tel.
07641 / 5806-36. Für traditionelle Veranstal-
tungen bitte die Medien beachten.
Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str.
11: Die Ausstellung der Werke von Hilla von
Rebay im Rebay-Haus, Emmendinger Straße
11, ist sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Sonderöffnungen sind auf Anfrage unter Re-
bay-Foerderverein@t-online.de möglich.

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

Æ Kulturelles

Bürgermeister

i Bürgerinformation
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Inhaltsübersicht:
Abschnitt I: Form der Gemeindeverfassung (§ 1)
Abschnitt II: Gemeinderat (§§ 2, 3)
Abschnitt III: Ausschüsse des Gemeinderats (§§ 4 bis 6)
Abschnitt IV: Bürgermeister (§ 7)
Abschnitt V: Stellvertretung des Bürgermeisters (§ 8)
Abschnitt VI: Ortsteile (§ 9)
Abschnitt VII: Ortschaftsverfassung (§§ 10 bis 14)
Abschnitt VIII: Schlussbestimmungen (§ 15)
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) hat der Gemeinderat am 27. November 2018 fol-
gende Hauptsatzung beschlossen:
I. Form der Gemeindeverfassung
§ 1 Gemeinderatsverfassung
Verwaltungsorgane der Gemeinde sind der Gemeinderat und
der Bürgermeister.
II. Gemeinderat
§ 2 Rechtsstellung, Aufgaben und Zuständigkeiten
Der Gemeinderat ist die Vertretung der Bürger und das Haupt-
organ der Gemeinde. Er legt die Grundsätze für die Verwaltung
der Gemeinde fest und entscheidet über alle Angelegenheiten
der Gemeinde, soweit nicht der Gemeinderat den Ausschüssen
oder dem Bürgermeister bestimmte Angelegenheiten übertra-
genhatoderderBürgermeisterkraftGesetzeszuständig ist.Der
Gemeinderat überwacht die Ausführung seiner Beschlüsse und
sorgt beim Auftreten von Missständen in der Gemeindeverwal-
tung für deren Beseitigung durch den Bürgermeister.
§ 3 Zusammensetzung
Der Gemeinderat besteht aus dem Bürgermeister als Vorsitzen-
dem und den ehrenamtlichen Mitgliedern (Gemeinderäte).
III. Ausschüsse des Gemeinderats
§ 4 Beratende Ausschüsse
(1) Es werden folgende beratende Ausschüsse gebildet:
1.1 Verwaltungsausschuss
1.2 Technischer Ausschuss
(2) Jeder dieser Ausschüsse besteht aus dem Bürgermeister als
Vorsitzendem und elf weiteren Mitgliedern des Gemeinderats.
(3) Die Ausschüsse beraten in nichtöffentlicher Sitzung die
ihnen übertragenen Angelegenheiten vor und dienen nur der
Erleichterung der Beschlussfassung des Gemeinderates.
(4) Die Mitglieder der beratenden Ausschüsse sind zur Ver-
schwiegenheit der behandelnden Angelegenheit verpflichtet.
(5) Der Gemeinderat kann bezüglich des Umfanges und der Art
der Vorberatung den Ausschüssen Weisungen erteilen.
(6) Für die weiteren Mitglieder der Ausschüsse wird die gleiche
Anzahl von Stellvertretern bestellt, welche diese Mitglieder im
Verhinderungsfall vertreten (Stellvertreter nach Reihenfolge).
§ 5 Verwaltungsausschuss
DerGeschäftskreisdesVerwaltungsausschussesumfasst folgen-
de Aufgabengebiete:
1. Personalangelegenheiten, allgemeine Verwaltungsangele-
genheiten,
2. Finanz- und Haushaltswirtschaft einschließlich Abgabenan-
gelegenheiten,
3. Schulangelegenheiten, Kindergartenangelegenheiten,
4. soziale und kulturelle Angelegenheiten,
5. Gesundheitsangelegenheiten,
6. Marktangelegenheiten,
7. Verwaltung der Liegenschaften der Gemeinde einschließlich
der Waldbewirtschaftung, Jagd, Fischerei und Weide.
§ 6 Technischer Ausschuss
DerGeschäftskreisdesTechnischenAusschussesumfasst folgen-
de Aufgabengebiete:
1. Bauleitplanung und Bauwesen (Hoch- und Tiefbau, Vermessung),
2. Versorgung und Entsorgung,
3. Straßenbeleuchtung, technische Verwaltung der Straßen,
Bauhof, Fuhrpark,
4. Verkehrswesen,

5. Feuerlöschwesen und Zivilschutz,
6. Friedhofs- und Bestattungsangelegenheiten,
7. technische Verwaltung gemeindeeigener Gebäude,
8.Sport-, Spiel-,Bade-,Freizeiteinrichtungen,Park-undGarten-
anlagen,
9. Umweltschutz, Landschaftspflege und Gewässerunterhaltung.
IV. Bürgermeister
§ 7 Zuständigkeiten
(1) Der Bürgermeister leitet die Gemeindeverwaltung und ver-
tritt die Gemeinde. Er ist für die sachgemäße Erledigung der
Aufgaben und den ordnungsgemäßen Gang der Verwaltung
verantwortlich und regelt die innere Organisation der Gemein-
deverwaltung. Der Bürgermeister erledigt in eigener Zustän-
digkeit die Geschäfte der laufenden Verwaltung und die ihm
sonst durch Gesetz oder den Gemeinderat übertragenen Auf-
gaben. Weisungsaufgaben erledigt der Bürgermeister in eige-
ner Zuständigkeit, soweit gesetzlich nichts anderes bestimmt
ist. Dies gilt auch, wenn die Gemeinde in einer Angelegenheit
angehört wird, die aufgrund einer Anordnung der zuständigen
Behörde geheim zu halten ist.
(2) Dem Bürgermeister werden folgende Aufgaben zur Erledi-
gung dauernd übertragen, soweit es sich nicht bereits um Ge-
schäfte der laufenden Verwaltung handelt:
2.1 die Bewirtschaftung der Mittel nach dem Haushaltsplan bis
zum Betrag von 50.000 Euro im Einzelfall, jedoch bei planeri-
schen Leistungen bei voraussichtlichen Honorarkosten von
nicht mehr als 25.000 Euro im Einzelfall;
2.2 die Zustimmung zu überplanmäßigen und außerplanmäßi-
gen Ausgaben und zur Verwendung von Deckungsreserven bis
zu 10.000 Euro im Einzelfall;
2.3 die Ernennung, Einstellung und Entlassung und sonstige perso-
nalrechtliche Entscheidungen von Beschäftigten bis Entgeltgrup-
pe 9, Aushilfsbeschäftigten, Beamtenanwärtern, Auszubildenden,
Praktikanten und anderen in Ausbildung stehenden Personen;
2.4 die Gewährung von unverzinslichen Lohn- und Gehaltsvor-
schüssensowieUnterstützungenundvonArbeitgeberdarlehen
im Rahmen der Richtlinien;
2.5dieBewilligungvonnicht imHaushaltsplaneinzelnausgewie-
senen Freigebigkeitsleistungen bis zu 1.000 Euro im Einzelfall;
2.6 die Stundung von Forderungen im Einzelfall
2.6.1 bis zu zwei Monaten in unbeschränkter Höhe,
2.6.2 bis zu sechs Monaten und bis zu einem Höchstbetrag von
10.000 Euro;
2.7 den Verzicht auf Ansprüche der Gemeinde und die Nieder-
schlagung solcher Ansprüche, die Führung von Rechtsstreiten und
denAbschlussvonVergleichen,wennderVerzichtoderdieNieder-
schlagung, der Streitwert oder bei Vergleichen das Zugeständnis
der Gemeinde im Einzelfall nicht mehr als 5.000 Euro beträgt;
2.8 die Veräußerung und dingliche Belastung, den Erwerb und
Tausch von Grundeigentum oder grundstücksgleichen Rechten
einschließlich der Ausübung von Vorkaufsrechten im Wert bis
zu 35.000 Euro im Einzelfall;
2.9 Verträge über die Nutzung von Grundstücken oder beweg-
lichem Vermögen bis zu einem jährlichen Miet- oder Pachtwert
von 10.000 Euro im Einzelfall;
2.10ZustimmungzuRangrücktritten inBezugaufDarlehen, für
die die Gemeinde Ausfallbürgschaft übernommen hat, bis zu
folgenden Höchstbeträgen:
2.10.1 bei Wohnbaugrundstücken
a) für die erste Wohneinheit 300.000 Euro
b) für jede weitere Wohneinheit 125.000 Euro
2.10.2 bei gewerblichen Baugrundstücken bis zu 1.000.000 Eu-
ro, wenn das Darlehen 60 % der Baukosten, der Baunebenkos-
ten und des Grundstückswertes nicht überschreitet;
2.11 die Veräußerung von beweglichem Vermögen bis zu
10.000 Euro im Einzelfall;
2.12 die Bestellung von Bürgern zu ehrenamtlicher Mitwirkung
sowie die Entscheidung darüber, ob ein wichtiger Grund für die
Ablehnung einer solchen ehrenamtlichen Mitwirkung vorliegt;
2.13 die Zuziehung sachkundiger Einwohner und Sachverstän-
diger zu den Beratungen einzelner Angelegenheiten im Ge-
meinderat und in beratenden Ausschüssen;

b Bekanntmachung

Hauptsatzung vom 27. November 2018
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2.14 die Beauftragung der Feuerwehr zur Hilfeleistung in Not-
lagen und mit Maßnahmen der Brandverhütung i.S. des § 2 Abs.
2 Feuerwehrsatzung.
V. Stellvertretung des Bürgermeisters
§ 8 Stellvertreter des Bürgermeisters
(1) Der Gemeinderat bestellt aus seiner Mitte vier Stellvertreter
des Bürgermeisters. Die Stellvertretung beschränkt sich auf die
Fälle der Verhinderung des Bürgermeisters.
(2)DieStellvertreterwerdennach jederWahlzumGemeinderat
neu bestellt; sie werden in der Reihenfolge der Stellvertretung
je in einem besonderen Wahlgang gewählt.
VI. Ortsteile
§ 9 Benennung der Ortsteile
(1) Das Gemeindegebiet besteht aus folgenden, räumlich von-
einander getrennten Ortsteilen:
1.1 Teningen,
1.2 Heimbach,
1.3 Köndringen mit Landeck,
1.4 Nimburg mit Bottingen.
(2) Die Namen der in Absatz 1 bezeichneten Ortsteile werden
mit dem vorangestellten Namen der Gemeinde und dem Zusatz
Ortsteil Heimbach, Köndringen, Nimburg geführt.
(3) Die räumlichen Grenzen der einzelnen Ortsteile nach Abs. 1
sind jeweils die Gemarkungen der früheren Gemeinden glei-
chen Namens.
VII. Ortschaftsverfassung
§ 10 Einrichtung von Ortschaften
In den räumlichen Grenzen des Ortsteiles Heimbach nach § 9
Abs. 1 wird eine Ortschaft eingerichtet. Sie führt den für den
Ortsteil bestimmten Namen.
§ 11 Bildung und Zusammensetzung der Ortschaftsräte
(1) Indernach§10eingerichtetenOrtschaftwirdeinOrtschafts-
rat gebildet.
(2) Die Zahl der Ortschaftsräte beträgt acht Mitglieder.
§ 12 Zuständigkeit des Ortschaftsrats
(1) Der Ortschaftsrat hat die örtliche Verwaltung zu beraten.
(2) Der Ortschaftsrat ist zu wichtigen Angelegenheiten, die die
Ortschaft betreffen, zu hören und hat ein Vorschlagsrecht in al-
len Angelegenheiten, die die Ortschaft betreffen.
(3) Wichtige Angelegenheiten im Sinne des Absatzes 2 sind ins-
besondere
3.1 die Veranschlagung der Haushaltsmittel für die die Ort-
schaft betreffenden Angelegenheiten,
3.2 die Bestimmung und wesentliche Änderungen der Zustän-
digkeiten sowie die Aufhebung der örtlichen Verwaltung in der
Ortschaft,
3.3 die Ernennung, Einstellung und Entlassung der hauptsächlich
in der örtlichen Verwaltung eingesetzten Gemeindebedienste-
ten; ferner soweit nicht für die ganze Gemeinde in gleicher Wei-
se, sondern gerade für die Ortschaft von besonderer Bedeutung
3.4 die Aufstellung, wesentliche Änderung und Aufhebung von
Bauleitplänen sowie die Durchführung von Bodenordnungs-
maßnahmenundstädtebaulicherSanierungsmaßnahmennach
dem Baugesetzbuch,
3.5 die Planung, Errichtung, wesentliche Änderung und Aufhe-
bung öffentlicher Einrichtungen ein-schließlich Gemeindestraßen,
3.6 der Erlass, die wesentliche Änderung und Aufhebung von
Ortsrecht,
3.7 die Besetzung der Schulleiterstelle.
(4) Dem Ortschaftsrat werden im Rahmen der im Haushaltsplan
zurVerfügunggestelltenMittel folgendeAngelegenheiten, so-
weit sie die jeweilige Ortschaft betreffen, zur Entscheidung
übertragen:
4.1 die Ausgestaltung, Unterhaltung und Benutzung von
öffentlichen Einrichtungen einschließlich Gemeindestraßen,
soweit deren Bedeutung nicht über den Bereich der Ortschaft
hinausgeht,
4.2 die Pflege des Ortsbildes und des örtlichen Brauchtums,
4.3 Angelegenheiten der Feuerwehr und der örtlichen Vereine,
4.4 Benennung von öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen,
4.5 Jagd- und Fischwasserverpachtung innerhalb der Gemar-
kungsgrenze der früheren Gemeinde Heimbach,

4.6 Änderung der Vertragsverhältnisse der mit der Kirchenge-
meinde „St. Gallus“ bestehenden Verträge im Benehmen mit
der Gemeinde,
4.7 die Veräußerung und dingliche Belastung, der Erwerb und
Tausch von Grundeigentum oder grundstücksgleichen Rechten
einschließlich der Ausübung vertraglicher Vorkaufsrechte im
Wert bis zu 10.000 Euro im Einzelfall,
4.8 Verträge über die Nutzung von Grundstücken oder beweg-
lichem Vermögen bei einem jährlichen Mietwert oder Pacht-
wert bis zu 10.000 Euro im Einzelfall, bei der Vermietung ge-
meindeeigener Wohnungen in unbeschränkter Höhe,
4.9 die Veräußerung von beweglichem Vermögen bis zu 10.000
Euro im Einzelfall,
4.10 bei der Errichtung oder wesentlichen Erweiterung öffent-
licher Einrichtungen, die Vergabe der Lieferungen und Leistun-
gen für die Bauausführung (Vergabebeschluss) sowie die Aner-
kennungderSchlussabrechnung(Abrechnungsbeschluss)biszu
einem Betrag von 25.000 Euro. Dies gilt nicht für vorlage- und
genehmigungspflichtige Beschlüsse sowie für Angelegenhei-
ten, die dem Bürgermeister nach § 7 übertragen sind.
(5) 5.1 Der Ortschaftsrat entscheidet im Rahmen seiner Zustän-
digkeit selbstständig anstelle des Gemeinderates bzw. des Bür-
germeisters.
5.2 Soweit sich die Zuständigkeit des Ortschaftsrates nach Wert-
grenzen bestimmt, beziehen sich diese auf den einheitlichen
wirtschaftlichen Vorgang. Die Zerlegung eines solchen Vor-
gangs in mehrere Teile zur Begründung einer anderen Zu-
ständigkeit ist nicht zulässig. Bei voraussehbar wiederkehren-
den Leistungen bezieht sich die Wertgrenze auf den Jahresbe-
trag.
§ 13 Ortsvorsteher
(1) Der Ortsvorsteher ist Ehrenbeamter auf Zeit.
(2) Der Ortsvorsteher vertritt den Bürgermeister ständig beim
Vollzug der Beschlüsse des Ortschaftsrats und bei der Leitung
der örtlichen Verwaltung.
(3) Der Bürgermeister kann den Ortsvorsteher insbesondere
auch mit seiner Vertretung in folgenden Angelegenheiten der
Ortsverwaltung beauftragen:
3.1 die Bestellung von Bürgern zu ehrenamtlicher Tätigkeit vor-
übergehender Art,
3.2 die Vergabe von Arbeiten und Lieferungen im Rahmen der
dem Ortsteil zugewiesenen Haushaltsmittel bis zum Betrag von
1.500 Euro,
3.3 die Vergabe von Arbeiten und Lieferungen aufgrund be-
schränkter Ausschreibungen bis zum Betrag von 2.500 Euro,
3.4 die Niederschlagung und der Erlass von Forderungen bis
zum Betrag von 250 Euro im Einzelfall,
3.5 die Gewährung von Zuwendungen und Beiträgen im Rah-
men des Haushaltsplanes bis zum Betrag von 250 Euro im Ein-
zelfall.
Dieser Zuständigkeitskatalog kann aus wichtigem Grund geän-
dert werden.
(4) Der Ortsvorsteher ist Vorsitzender des Ortschaftsrates.
§ 14 Örtliche Verwaltung
(1) In den Ortsteilen Köndringen und Nimburg wird jeweils eine
örtliche Verwaltungsstelle eingerichtet, die die Aufgabe einer
Geschäftsstelle des Bürgermeisteramtes wahrnimmt. Die ört-
lichen Verwaltungsstellen führen in Ergänzung des Gemeinde-
namens die Bezeichnung „Verwaltungsstelle“ mit Ortsteilzu-
satz.
(2) Die im Ortsteil Heimbach eingerichtete Ortsverwaltung
führt in Ergänzung des Gemeindenamens den Zusatz „Orts-
chaftsamt Heimbach“.
VIII. Schlussbestimmungen
§ 15 Inkrafttreten, Übergangsbestimmung
(1) Diese Hauptsatzung tritt am 1. Januar 2019 in Kraft. Zum
gleichen Zeitpunkt tritt die bisherige Hauptsatzung vom 26.
September 2000 mit ihren Änderungen außer Kraft.
Dies gilt nicht für § 4 Abs. 2 (Anzahl der Ausschussmitglieder).
(2) § 4 Abs. 2 a.F. (mit jeweils 14 Ausschussmitgliedern) bleibt in
Kraft bis zum Zusammentritt des neugewählten Gemeinde-
rates nach der Kommunalwahl 2019. Mit Konstituierung des
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Das Kinder- und Jugendbüro bietet für interessierte Kinder ab
sechs Jahren zweimal pro Woche ein Kinderprogramm an. Der
aktuelle Flyer ist unter www.teningen.de zur Ansicht oder
zum Download verfügbar. Weitere Infos gibt es auf der Face-
book-Seite des Kinder- und Jugendbüros facebook.com/
kjbteningen. Wie gewohnt kann unter pädagogischer Anlei-
tung des KJB-Teams gewerkelt, gebastelt, gebacken und ge-
kocht werden. Das gemeinsame Spielen und das Erleben des Te-
ninger JuZe gehören ebenfalls dazu. Die Teilnahme ist kosten-
los und wird durch die Gemeinde Teningen finanziert.
Diese Woche hat das Kinder- und Jugendbüro das bereits ge-
plante Kinderprogramm noch einmal über den Haufen gewor-
fen und zwei besondere Aktionen geplant.
Am morgigen Donnerstag laden der Jugendtreff Teningen und
das KJB zum gemeinsamen Nikolaus-Basteln ein. Das JuZe soll
winterlich-festlich, passend zur Jahreszeit, nach Lust und Laune
dekoriert werden. Sterne, Schneeflocken, Girlanden, es darf
bunt und gemütlich werden. Morgen, Donnerstag, 6. De-
zember,ab15Uhr imJuZeTeningen,Wiedlemattenweg6.
In der Plätzchen-Bäckerei … gibt es manche Leckerei... Die
Umbauarbeiten der Küche sind endlich abgeschlossen. Nur
nochwenigerinnert imJuZeTeningenandieGroßbaustellevon
vor wenigen Wochen. Die neue Küche erstrahlt in ihrer vollen
Pracht, es kann endlich wieder gebacken und gekocht werden.
Um die Küche gebührend einzuweihen, laden Bürgermeister
Heinz-Rudolf Hagenacker, der Jugendtreff Teningen und das
Kinder- und Jugendbüro zu einer gemeinsamen Backaktion ins
JuZe ein. In der Teninger Plätzchen-Bäckerei braucht es viele
fleißige Hände zum Kneten, Ausrollen und Ausstechen. Es darf
gekleckert, verziert, gemanscht und natürlich auch genascht
werden.Küche,HändeundPullismüssenandiesemNachmittag
nicht sauber bleiben. Zur Feier des Tages wird die neu gebaute
Theke des Jugendtreffs Teningen zum „Saftladen“ umfunktio-
niert. Hier sorgt der Jugendverein mit leckeren Fruchtcocktails
für Erfrischung. Es sind, wie beim Kinderprogramm des Kinder-
und Jugendbüros auch, alle Kinder im Grundschulalter eingela-
den. Die Aktion findet an diesem Freitag, 7. Dezember, von 14
bis 16.30 Uhr im JuZe Teningen statt. Bitte die geänderte Uhr-
zeit des Kinderprogramms beachten. Der Bürgermeister,
der Jugendtreff Teningen und das Kinder- und Jugendbüro
freuen sich auf den Nachmittag und hoffen auf viele fleißige
Helferlein beim Kneten, Ausstechen, Verzieren und natürlich
auch beim Probieren. Diesen Freitag, 7. Dezember, von 14
bis 16.30 Uhr im JuZe Teningen, Wiedlemattenweg 6.

neugewähltenGemeinderates tritt§4Abs.2n.F. (mit jeweilself
Ausschussmitgliedern) in Kraft.

Teningen, den 27. November 2018

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen die-
ser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie
nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend ge-
macht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begrün-
den soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Zusätzlich zu den üblichen Öffnungszeiten können an einem
Wochenende im Monat freitags nachmittags (bis 16 Uhr) und
samstags vormittags (9 bis 12 Uhr) standesamtliche Trauungen
stattfinden.
Dies ist im Jahr 2018 an folgenden Terminen möglich:
14./15. Dezember.
Im Jahr 2019:
11./12. Januar,8./9. Februar,8./9.März,12./13.April, 10./11.Mai,
7./8. Juni, 12./13. Juli, 9./10. August, 13./14. September, 11./12.
Oktober, 8./9. November, 13./14. Dezember.
Nach der gesetzlichen Regelung ist bei Trauungen außerhalb
der üblichen Dienstzeit eine zusätzliche Gebühr von 60 Euro zu
erheben. Um rechtzeitige Anmeldung (spätestens etwa vier
Wochen vor dem gewünschten Termin) wird gebeten. Auskünf-
te erteilt das Standesamt, Telefon 07641 / 5806-33, E-Mail: phi-
lipp@teningen.de.

Die Gemeinde Teningen hat folgende landwirtschaftliche Ge-
meindegrundstücke ab 1. Januar 2019 neu zu verpachten:
Gemarkung Köndringen

Flurstück-Nummer – Grundstück – Fläche:
3496 Los 1, Kohlholz (Ackerland), 121,59 Ar;
3496 Los 3b, Kohlholz (Ackerland), 52,16 Ar;
4765, Bettleracker (Ackerland), 12,11 Ar;
5786 Los 2, Hölzle (Ackerland), 160,98 Ar;
5815, Im Loh (Ackerland), 36,15 Ar.
Pachtinteressenten melden sich bitte bis zum 14. Dezember
2018 bei der Gemeinde Teningen, Herrn Bußhardt, Telefon
07641 / 5806-37 oder per E-Mail (Busshardt@teningen.de).

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Nikolaus-Basteln und Plätzchen backen
mit dem Jugendtreff Teningen

Büro im JuZe Teningen »Janine Schmidt« 0151/28700777
Büro im Spüro » Philipp Grangé« 07641/9659817
www.teningen.de  kjb@teningen.de  
www.facebook.com/kjbteningen

Unsere Angebote
Für alle Kinder

DO 15.00 – 17.00 Uhr  Basteln/ Kochen im JuZe Teningen 
(Wiedlemattenweg 6)

DO 16.00 Uhr  Kino im JuZe Teningen 
  (1x/ Monat statt Basteln/Kochen)

FR 15.00 – 17.00 Uhr Basteln/Kochen im JuZe Teningen

Für Mädchen
DO 18.00 – 19.00 Uhr ab 14 Jahre      Foto- und Modelprojekt 

im JuZe Teningen

Öffnungszeiten Jugendzentren (für alle ab 14 Jahre)

Jugendtreff Teningen FR 20.00 – 24.00 Uhr

Jugendkeller Köndringen FR 19.00 – 24.00 Uhr und nach Bedarf

Jugendclub Heimbach FR 20.00 – 24.00 Uhr
  SA 20.00 – 24.00 Uhr

Jugendclub Nimburg MO 19.00 – 22.00 Uhr
  MI 19.00 – 21.00 Uhr
  FR 19.00 – 24.00 Uhr

b Standesamt Teningen

Trauungen an Samstagen

b Die Verwaltung informiert

Verpachtung von landwirtschaftlichen
Grundstücken
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20 Jahre Dirigent Michael Schönstein – Konzert am kom-
menden Samstag, 8. Dezember, um 19.30 Uhr im Bürger-
haus am Seepark in Freiburg.

Im Jahre 1998 wurde Michael Schönstein Dirigent beim Mu-
sikverein Mooswald. Und nun? 20 Jahre später steht er noch im-
mer am Dirigentenpult. Jetzt aber bei der Orchestergemein-
schaft Seepark, die sich 2001 aus den beiden Musikvereinen als
gemeinsames sinfonisches Blasorchester gegründet hat. Grund
genug, dies nun gemeinsam mit einem besonderen Gala-Kon-
zert zu feiern. Die Besucher können sich überraschen lassen,
welches besondere Jubiläums-Programm sich hinter dem dies-
jährigen Motto „Die diebische Elster? Nein, der Star Wars!“ ver-
steckt.AufdemProgrammstehenWerkewie„DiediebischeEls-
ter“ von Rossini, Maritime Rhapsodie „Die Seefahrer“ von
Haydn Wood, Krönungsmarsch „Crown Imperial“ von William
Walton, Musik zu den Filmen der „Star Wars Saga“ von John
Williams und weitere mehr.

Die Zuhörer erleben über 80 mitwirkende Musiker der Or-
chestergemeinschaft Seepark mit dem Jugendorchester unter
LeitungvonMaikaDanzeisenunddemHauptorchestermitdem
Dirigenten Michael Schönstein, die mit moderner sinfonischer
Blasmusik begeistern wollen. Das Gala-Konzert beginnt um
19.30 Uhr im Großen Saal des Bürgerhauses am Seepark in Frei-
burg. Bereits ab 18.30 Uhr sind alle Besucher herzlich zum Sekt-
empfang im Foyer eingeladen.

Eintritt: Eintritt inklusive Sektempfang für 10 Euro im Vor-
verkauf, ermäßigt 7 Euro (Kinder, Schüler und Studenten) und
an der Abendkasse 12 Euro. Vorverkauf: Mooswald-Lädele (El-
sässer Straße 76), Fachmarkt Danner & Wißler (Sundgauallee
15), Telefon 0761 / 85897 oder per E-Mail: karten@orchesterge-
meinschaft.de. Weitere Informationen unter http://www.or-
chestergemeinschaft.de.

Das Finanzamt Emmendingen, einschließlich der Info- und An-
nahmestelle, bleibt am Dienstag, 11. Dezember, ab 13 Uhr
wegen einer Personalveranstaltung geschlossen.

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) - Anstalt
des öffentlichen Rechts - Hohenzollernstraße 10, 70178
Stuttgart. Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchen-
kassenbeitrag 2019 ist der 1. Januar 2019.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2018 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2019 keinen Meldebogen erhalten ha-
ben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet

sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheits-
gesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften) sind zum 1. Februar 2019 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehver-
wertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2019 einen
Meldebogen.
MeldepflichtigeTieresind:Pferde,Schweine,Schafe,Bie-
nenvölker (sofern nicht über einen Landesverband gemeldet),
Hühner, Truthühner/Puten.
Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, Wisen-
tenundWasserbüffel.DieDatenwerdenausderHIT-Datenbank
(Herkunfts- und Informationssystem für Tiere) herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind u.a. Gefangengehaltene Wild-
tiere (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und
Enten.
Werden bis zu 49 Hühner und/oder Truthühner und keine ande-
ren meldepflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt die Melde-
und Beitragspflicht für die Hühner und/oder Truthühner.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem land-
wirtschaftlichen Betrieb stehen oder in einer Hobbyhaltung. Zu
melden ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbe-
stand je Standort.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse
muss die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt
gemeldet werden.
Schweine-,Schafeund/oderZiegensind,unabhängigvon
der Stichtagsmeldung, an die Tierseuchenkasse BW, bis
15.01.2019 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW
bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen.
Die Voraussetzungen und nähere Informationen erhal-
tenSieüberdas Informationsblatt,welchesmitdemMel-
debogen verschickt wird bzw. auf unserer Homepage un-
ter www.tskbw.de.
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hingewie-
sen. Die Völkermeldungen der Imker an ihren örtlichen Imker-
vereinwerdenvondiesemaneinenderbeidenLandesverbände
weiter gemeldet. Ist ein Imker nicht organisiert oder in einem
Verein, der keinem der beiden Landesverbände angeschlossen
ist, müssen die Völker bei der Tierseuchenkasse gemeldet wer-
den. Nachmeldepflicht siehe Beitragssatzung der TSK.
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur
Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseuchenkasse
sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem kön-
nen Sie, als gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (gemel-
deter Tierbestand der letzten 3 Jahre, etc.) einsehen.
Telefon 0711 / 9673-666, Fax 0711 / 9673-710, E-Mail: bei-
trag@tsk-bw.de, Internet: www.tsk-bw.de.

Das Kind hat die Schulpflicht bereits erfüllt, sucht aber noch
einen Ausbildungsplatz oder weiß noch nicht, welcher Beruf
der richtige ist? Dann ist die berufsvorbereitende Bildungsmaß-
nahme (BvB) genau das Richtige. Ein erfahrenes Team von Aus-
bildern, Lehrkräften und Sozialpädagogen setzt Kinder in die
Lage, ihreStärkenundTalenteunddamitdenrichtigenBerufzu
entdecken. Sie unterstützen in Theorie und Praxis, vermitteln
Praktika und ermöglichen sogar das Nachholen eines Schulab-
schlusses. Die Kosten dafür übernimmt komplett die Arbeits-
agentur. Das gilt auch für die Fahrtkosten. Mitunter besteht so-
gar ein Anspruch auf Berufsausbildungsbeihilfe. Der Einstieg in
die BvB ist jederzeit möglich. Besser kann man sich auf eine Aus-
bildung nicht vorbereiten.

Wo es für das eigene Kind BvBs gibt, erfährt es bei der Berufs-
beratung. Am besten gleich einen Termin ausmachen unter Te-
lefon 0800 / 4555500 oder per E-Mail an Freiburg.Berufsbera-
tung@arbeitsagentur.de.

U Bekanntmachung

Stadt-Land-Partnerschaft mit 
Betzenhausen-Bischofslinde

b Orchestergemeinschaft Seepark

Jubiläums-Konzert „Die diebische Elster?
Nein, der Star Wars!“

b Finanzamt Emmendingen

Am 11. Dezember mittags geschlossen

b Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK)

Meldestichtag zur Veranlagung
zum Tierseuchenkassenbeitrag 2019

b Agentur für Arbeit Freiburg

Elterninformation: Fit für die Ausbildung
durch Berufsvorbereitung
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Am Donnerstag, 20. Dezember, stellt der Berliner Buchautor
Patrick Ruthven-Murray („Erfolgreich zum Medizinstudium“)
die verschiedenen Wege ins Medizinstudium vor und gibt hilf-
reiche Anregungen zur Planung der eigenen Bewerbungsstra-
tegie. Die Veranstaltung beginnt um 18 Uhr im Berufsinforma-
tionszentrum(BiZ,RaumA007)derAgenturfürArbeitFreiburg,
Lehener Straße 77. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmel-
dungistnichterforderlich.DieVeranstaltungrichtet sichanStu-
dieninteressierteundderenEltern,die sichausersterHandüber
Studium und Beruf informieren wollen. Sie ist Teil der Vortrags-
reihe „Berufe konkret“, einem Angebot der Berufs- und Studi-
enberatung der Agentur für Arbeit Freiburg.

Die Fakten: „Gesindel scheut das Licht“, so ein Sprichwort.
Einbrecher nutzen sehr oft die Zeit der Dämmerung zum
Einstieg. Dabei ist es ihnen sehr wichtig, nicht gesehen zu
werden.
Die Tipps: Bewegungsgesteuerte Lichtstrahler können dies
erschweren. Folgendes ist zu beachten: Dualbewegungsmel-
der mit Tierimmunsystem verwenden. Das Licht sollte in einer
sabotagesicheren Höhe montiert werden und sollte in einem
Bereich angebracht werden, der gut einsehbar ist.
Das Angebot: Die Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle des
PolizeipräsidiumsFreiburgbieteteinekostenloseundneutra-
le sicherungstechnischeBeratungvorOrtan.Terminvereinba-
rung unter Telefon 0761 / 29608-25. Die Polizei möchte, dass
die Bevölkerung sicher lebt!

DerDeutscheBundestaghatdieHofabgabepflichtabgeschafft.
Er hat damit rückwirkend zum 9. August 2018 (Veröffentli-
chung der Beschlüsse des Bundesverfassungsgerichts zur teil-
weisen Verfassungswidrigkeit der bisherigen Regelungen) die-
se Voraussetzung für den Bezug einer Rente aus der Alterssiche-
rungderLandwirte (AdL)aufgegeben.Damit istderWegfürdie
SVLFG frei, ab sofort Renten endgültig bewilligen zu können.
Mit der Abschaffung der Hofabgabepflicht gehen weitere ge-
setzliche Änderungen zum 1. Januar 2019 einher. Dies sind ins-
besondere:
– Versicherungsfreiheit in der AdL bei Bezug einer vorzeitigen
Altersrente;
– Abschaffung des Rentenzuschlags wegen späterer Inan-
spruchnahme der Regelaltersrente;
– Befristung von Erwerbsminderungsrenten und Anrechnung
von Einnahmen aus Land- und Forstwirtschaft bei aktiver Wei-
terbewirtschaftung;
–AnrechnungvonHinzuverdienstenaufvorzeitigeAltersrenten.
Nachdem Mitte Oktober 2018 die Vertreter aller Fraktionen des
Deutschen Bundestages die Hofabgabeklausel als nicht mehr
haltbar ansahen, hatte der Vorstand der SVLFG entschieden, für
die Zeit von September bis zur notwendigen Gesetzesänderung
vorläufig Altersrenten und vorzeitige Altersrenten zu gewäh-
ren. Damit hat sie unbillige Härten für ihre Versicherten vermie-
den. Die vorläufigen Rentenzahlungen erfolgten individuell in
der aktuell gesetzlich vorgesehenen Höhe, jedoch bei Regelal-
tersrenten ohne den Zuschlag für eine spätere Inanspruchnah-
me der Rente. Diesbezüglich bestehende Ansprüche gingen je-
doch nicht verloren und werden nun mit der endgültigen Ent-
scheidung festgesetzt. Die Abschaffung dieses Zuschlags ab 1.
Januar 2019 betrifft insoweit allein zukünftig geltend gemach-
te Rentenansprüche. Ebenso haben Bezieher einer vorzeitigen
Altersrente Bestandsschutz. Diese müssen nicht mit einer An-
rechnung von Hinzuverdiensten rechnen, wenn ihr Anspruch
bereits am 31. Dezember 2018 bestand.
Als weitere Änderung in der landwirtschaftlichen Krankenver-
sicherung (LKV) wurde zur Entlastung der Unternehmer be-
schlossen, den Solidarzuschlag zu den Leistungsaufwendungen
der sogenannten Altenteiler bereits in 2019 auf 76 Millionen
und bis 2022 auf 59 Millionen Euro zu reduzieren.
Auswirkungen auf Beitragszahlung in der Krankenversi-
cherung bedenken: Weiterbewirtschafter müssen beachten,
dass für sie nicht die Krankenversicherung der Rentner (KvdR)
greift, sondern sie ihren Beitrag als landwirtschaftlicher Unter-
nehmer weiter zahlen müssen. Beiträge sind neben den Beiträ-
gen aus der Rente aus der AdL auch aus außerlandwirtschaftli-
chen selbstständigen Erwerbstätigkeiten, weiteren Renten und
Versorgungsbezügen zu zahlen. Diese Beiträge können insge-
samt gegebenenfalls höher ausfallen als die zu erwartende
Rente aus der AdL. Es wird empfohlen, sich diesbezüglich durch
die SVLFG beraten zu lassen.

Die Verabschiedung des Haushalts des Landkreises für das Jahr
2019 und die Stellungnahmen der Fraktionssprecher stehen im
MittelpunktderKreistagssitzungamMontag,10.Dezember, im
Kreisseniorenzentrum in Kenzingen. Die öffentliche Sitzung
beginnt um 15.30 Uhr.

Das Gremium verabschiedet außerdem die Wirtschaftspläne
2019 für das Kreiskrankenhaus, das Kreisseniorenzentrum Ken-
zingen und das Medizinische Versorgungszentrum (MVZ). Wei-
tere Themen sind die Einführung eines Kurzstreckentickets für
Fahrten mit Bus und Straßenbahn ab August 2019 sowie ein Be-
richt zum Projekt des Zweckverbands Abfallbehandlung Kah-
lenberg (ZAK) zur Rückgewinnung von Phosphor und anderen
Rohstoffen.

Wege zum Medizinstudium b Polizeipräsidium Freiburg

Präventionstipps der Woche der Polizei
zum Thema Einbruchschutz

b Sozialvers. für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau

Hofabgabeverpflichtung abgeschafft –
Altersrenten endgültig bewilligt

b Landratsamt Emmendingen

Kreistag verabschiedet den Haushalt 2019
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Die Diagnose Brustkrebs wird in Deutschland im Jahr rund
72.000 Mal gestellt. Betroffene Frauen haben nach dieser Dia-
gnose viele Fragen. Dazu informiert Dr. med. Roland Rein, der
neue Chefarzt der Abteilung Gynäkologie und Geburtshilfe
im Kreiskrankenhaus Emmendingen und Leiter des Standorts
Emmendingen des Brustzentrums Südbaden bei einem Vor-
trag am Dienstag, 11. Dezember, um 19 Uhr in Elzach im
„Haus des Gastes“ (Am Schießgraben 10). Er gibt in seinem
Vortrag zum Thema „Diagnose Brustkrebs – was nun?“ einen
Überblick über die aktuellen Behandlungsstrategien dieser
häufigen Erkrankung und erklärt, warum heute hohe Hei-
lungschancen bestehen. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.

Rund 60 Prozent der Bevölkerung hatten schon einmal Rücken-
schmerzen. Sie sind zweithäufigster Grund für Krankenhaus-
aufnahmen und können verschleiß- oder unfallbedingt auf-
treten.

Am Dienstag, 11. Dezember, erläutert Dr. Ute Bender,
Ärztliche Leiterin des Wirbelsäulenzentrums am Kreiskranken-
haus Emmendingen, um 19 Uhr in Herbolzheim im Torhaus
(Hauptstraße 60) in ihrem Vortrag die aktuellen Therapiemög-
lichkeiten der verschiedenen Wirbelsäulenerkrankungen im
Kreiskrankenhaus Emmendingen. Der Eintritt zum Vortrag ist
frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Die Legehennenhaltung erfreut sich zunehmender Beliebtheit.
Sowohl mobile als auch stationäre Haltungssysteme sind weiter
im Kommen. Umfassende Informationen hierzu bietet ein
ganztägiges Seminar im Landwirtschaftlichen Bildungszent-
rum Emmendingen-Hochburg am Samstag, 12. Januar 2019, ab
9 Uhr. An diesem Tag soll das Markt- und Vermarktungsgesche-
hen beleuchtet und das produktionstechnische Rüstzeug an
Neueinsteiger vermittelt werden – mit vielen Tipps aus der Pra-
xis. Veranstalter ist das Kompetenzzentrum Ökologischer Land-
bauBaden-Württemberg(KÖLBW).DieTeilnahmekostet20Eu-
ro pro Person, Schüler sind kostenfrei.

Anmeldeschluss ist am 8. Dezember. Anmeldung und In-
fo: Telefon 07641 / 451-9191, E-Mail: bildungszentrum@land-
kreis-emmendingen.de, Ansprechpartnerin ist Julia Happel.

Der Fachbereich der „Hilfe zur Pflege“ des Kreissozialamtes
Emmendingen ist am Mittwoch, 12. Dezember, wegen einer
betrieblichen Weiterbildung nicht erreichbar.

Für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen bietet
die Psychosoziale Krebsberatung Freiburg jeden zweiten Don-
nerstag im Monat eine Beratung im Kreiskrankenhaus Emmen-
dingen an.

Am Donnerstag, 13. Dezember, stehen sozialrechtliche Fra-
gen bei einer Krebserkrankung im Mittelpunkt. Darüber infor-
miert die Diplom-Sozialpädagogin Erika Bächle in einem Vor-
trag und beantwortet Fragen. Beginn ist um 14 Uhr im Neben-
gebäude des Kreiskrankenhauses Emmendingen (Haus C) im
Vortragsraum U 1. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung
nicht erforderlich.

Der neue Band des Kreisjahrbuchs „s Eige zeige“ ist ab sofort im
Buchhandel und örtlichen Verkaufsstellen erhältlich. Das Buch
ist eine Dokumentation von Kreisarchivar Gerhard. A Auer. Es
enthältaufrund300SeitenvielehistorischeFotosundGeschich-
ten im Zeitraum von 1872 bis 1975. Viele Fotos aus dem Buch
waren bereits in der Ausstellung zum 75. Landkreisjubiläum im
Jahr 2014 in der Emmendinger Steinhalle und im Waldkircher
Elztalmuseum zu sehen. Die Fotos werden durch Interviews und
Texte ergänzt, bei der Menschen aus dem Landkreis aus ihrer
persönlichen Perspektive von ihren Erlebnissen erzählen. The-
men sind unter anderem das Großherzogtum, die Zeitspanne
vom Ersten Weltkrieg über die Weimarer Republik bis zur NS-
Zeit, die Nachkriegsjahre und die Wirtschaftswunderzeit sowie
die Sechziger- und Siebziger-Jahre. Ein Kapital widmet sich der
FirmaGütermannwährendderNS-Zeit, einanderesderEmigra-
tion von Adolf Stern, Louis Weil und Emma Schwarz. Das Jahr-
buch ist zum Preis von 19,80 Euro erhältlich. Verkaufsstelle in
Teningen: Blum Papeterie, Emmendinger Straße 2.

Für das Jahr 2019 gibt es wieder die gewohnten Abfallkalender
der Abfallwirtschaft. Sie werden derzeit gedruckt und bis spä-
testens Weihnachten an alle Haushalte verteilt. Der Abfallka-
lender enthält auch wieder die Anmeldekarten für Sperrmüll,
Schrott und Kühlgeräte. Wer vorab wegen der Feiertagspla-
nung schon die Abfuhrtermine im Januar wissen will, findet sie
auf der Internetseite unter www.landkreis-emmendingen.de >
Abfallkalender.

Im Bereich der Kreisstraße K 5136 zwischen Mundingen und
Freiamt werden vom 10. bis 12. Dezember 2018 Baumfällarbei-
ten im Gemeindewald Malterdingen durchgeführt. Der Stra-
ßenabschnitt zwischen der Bushaltestelle „Stilzer Fritz“ und
nördlich der Abzweigung nach Allmendsberg muss deshalb
zwischen 8:00 und 16:30 Uhr per Ampelregelung halbseitig ge-
sperrt werden. Es ist mit kurzen Wartezeiten zu rechnen, bei Be-
darf können auch kurzzeitige Vollsperrungen von bis zu 15 Mi-
nutenDauererfolgen.DieForstarbeitenmüssenauchausGrün-
den der Verkehrssicherheit vorgenommen werden.

Im Bereich der Landesstraße L113 zwischen Malterdingen und
Freiamt werden am 13. und 14. Dezember 2018 Baumfällarbei-
ten im Gemeindewald Malterdingen durchgeführt. Der Stra-
ßenabschnitt westlich der Abzweigung K5139 (Kirnhaldenstra-
ße) muss deshalb zwischen 8:00 und 16:30 Uhr per Ampelrege-
lung halbseitig gesperrt werden. Es ist mit kurzen Wartezeiten
zu rechnen, bei Bedarf können auch kurzzeitige Vollsperrun-
gen von bis zu 15 Minuten Dauer erfolgen. Die Forstarbeiten er-
folgen auch aus Gründen der Verkehrssicherheit.

Diagnose Brustkrebs – was nun?

Behandlungsmöglichkeiten am
Kreiskrankenhaus bei Rückenschmerzen

Im Januar Seminar zum Einstieg in
die ökologische Legehennenhaltung

Keine Sprechzeiten im Sozialamt

Bei Krebserkrankung: Was steht mir zu?

Historische Fotos und Erzählungen
im neuen Jahrbuch „s Eige zeige“

Abfallkalender 2019 werden
bis Weihnachten verteilt

Behinderungen zwischen Mundingen
und Freiamt wegen Holzhauerei

Behinderungen auf der L113
zwischen Malterdingen und Freiamt
wegen Holzhauerei

Unsere Ausgaben im Internet: 

www.wzo.de



5. Dezember 2018 TENINGER NACHRICHTEN 9

Der nächste Unterricht der Abteilung Teningen findet am Mon-
tag, 10. Dezember, um 20 Uhr statt.

Die nächste Feuerwehrprobe der Abteilung Nimburg findet am
Montag, 10. Dezember, um 20 Uhr statt.

DienächsteProbederAbteilungHeimbachalsEinsatzübungfür
die Gruppenführer findet am Montag, 10. Dezember, um 19.30
Uhr statt.

Teningen
06.12. Anna Leonhardt, Lessingstraße 6 (80 Jahre)
09.12. Horst Breisacher, Ludwig-Jahn-Straße 11 (80 Jahre)
09.12. Reinhard Müller, Riegeler Straße 54a (70 Jahre)
12.12. Wolfgang Weiner, Albrecht-Dürer-Straße 36 (75 Jahre)
Köndringen
08.12. Sieglinde Windhausen, Siedlung 14 (80 Jahre)
Landeck
09.12. Ingrid Maria Peter, Schwarzwaldstraße 18 (70 Jahre)

Trotz Baugerüst lädt der Förderverein Anwesen Menton beim
diesjährigenTeningerWeihnachtsmarktamSamstagundSonn-
tag, 15. und 16. Dezember, herzlich ein. Glühwein und alkohol-
freier Punsch sowie s'Mentönle (Bratapfellikör mit Sahnehau-
be) werden erstmals in einem selbst gebauten Weihnachtshüt-
tle auf dem Hofgelände angeboten. Waffeln und am Sonntag
Kaffee und Kuchen gibt es im Keller, wo man sich gerne im be-

heizten Gewölbekeller aufwärmen kann. Die lebende Krippe
mit Schafen und Esel ist am gewohnten Platz vor den Ställen be-
sonders für Kinder ein Anziehungspunkt. Direkt daneben wird
auch wieder das Kinder- und Jugendbüro mit den SpoFunnis et-
was zum Basteln oder Malen anbieten. Erstmals ist dieses Ange-
bot direkt von der Straße her zugänglich. Ebenfalls in der Kirch-
straße vor dem Anwesen hat der Caritasverband seinen Flam-
menkuchenwagen aufgestellt. Stimmungsvolle Gemütlichkeit
findet man wieder am Lagerfeuer im Obstgarten. Leider kön-
nen dieses Jahr wegen der Unfallgefahr durch das Baugerüst
keine Museumsführungen angeboten werden. Diese starten
wieder am ersten Sonntag im April 2019. Der Förderverein
wünscht allen Mitgliedern und Marktbesuchern eine besinnli-
che und fröhliche Vorweihnachtszeit.

ErstmalsbietetderFördervereinbeimdiesjährigenWeihnachts-
markt am Sonntag auch Kaffee und Kuchen im beheizten Men-
tonkeller an. Wer das Heimatmuseum mit einer Kuchenspende
unterstützen will, ist sich des Dankes vom Förderverein sicher.
Auch jedwede helfende Hand an diesem Wochenende ist herz-
lich willkommen. Helferangebote und Kuchenspendenankün-
digungen nimmt Koordinatorin Christel Stelzer unter Telefon
07641 / 51692 gerne entgegen.

b Abteilung Teningen

Unterricht am 10. Dezember

b Abteilung Nimburg

Am 10. Dezember Einsatzübung

b Abteilung Heimbach

Einsatzübung für Gruppenführer

õ Seniorenpost

b Förderverein Anwesen Menton

Menton-Gelände für den
Weihnachtsmarkt geöffnet

Kuchenspenden für Weihnachtsmarkt

 

 

Metzgerei Feißt GmbH
Am Kronenplatz
Riegeler Straße 2
79331 Teningen

Tel. 0 76 41 / 84 46
Fax 84 80

Unser Angebot für Sie vom 3.12. bis 8.12.
zum Schmoren oder für Gulaschsuppe
Rindergulasch 100 g d 1,29
pfannenfertig 
Cordon Bleu vom Schwein  100 g d 0,99
zum Vesper oder für Salat
Fleischwurst im Ring oder geschnitten  100 g d 0,85
hausgemacht im Kunst- oder Naturdarm
Leberwurst fein  100 g d 0,99
aus eigener Herstellung
Luftgetrockneter Schinken  100 g d 1,89
Frz. Raclettekäse 45% F. i. Tr.  100 g d 0,96
hausgemacht mit Curry-Dressing
Geflügelsalat  100 g d 1,49

PARTYSERVICE

Bitte beachten Sie unsere  
„Weihnachtsseite“ mit feinen Angeboten  

für die Adventszeit und die Feiertage!
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Der Gesangverein Teningen lädt am 2. Advent, 9. Dezember, um
17 Uhr zum traditionellen Adventskonzert in der evangelischen
Kirche Teningen ein unter Mitwirkung des „Gemischten Chors“
unter Leitung von Stefan Rauber, des Popchors „Sing4Fun“ un-
ter Leitung von Diana Schmitt sowie der Kinderchöre „Petit
Levé“ und „Prélude“ unter Leitung von Tatjana Heldt. Es ge-
langt klassisches Liedgut zum Vortrag.

Ein Höhepunkt wird der Liedvortrag „Amazing Grace“ sein,
gesungen von allen Chören zusammen mit den Konzertbesu-
chern (Liedtext im Programmheft) und begleitet von einem Du-
delsack, der gespielt wird von Martin Hasenfraz in einem origi-
nal schottischen Dress. Er wird zwei weitere Einlagen zum Vor-
trag bringen. Der Eintritt ist frei. Am Konzertende wird um eine
Spende gebeten.

Im neuen Jahr wird mit den Proben für das Sommerkonzert
begonnen, das am 23. Juni 2019 in der Winzerhalle in Köndrin-
gen stattfinden wird. Wer Freude am Gesang hat und sich an
diesem Projekt beteiligen will, ist hierzu herzlich eingeladen.
Die Proben des „Gemischten Chors“ finden immer am Dienstag
ab dem 8. Januar von 18.30 bis 20 Uhr und des Popchors
„Sing4Fun“ am Donnerstag von 19 bis 20.30 Uhr im evangeli-
schen Gemeindehaus Teningen statt. Weitere Informationen
über die Aktivitäten des Vereins unter www.gesangverein-te-
ningen.de.

Die Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen veranstaltet am Sams-
tag, 22. Dezember, ihr traditionelles Jahreskonzert im Advent. Un-
ter der musikalischen Leitung von Dirigent Michael Bockstahler
werden sich ab 20 Uhr (Einlass ins Foyer ab 19 Uhr, Hallenöffnung
19.30Uhr) inderLudwig-Jahn-Halle festliche, rhythmischeundbe-
schwingte Klänge abwechseln und so jedem Musikliebhaber ein
reichhaltiges Angebot bereiten. Eröffnet wird der Konzertabend
durch das Jugendorchester. Es versetzt die Zuhörer mit beliebten
Weisen, unter anderem von Mozart und Tschaikowsky (Nusskna-
cker), in vorweihnachtlich-besinnliche Stimmung. Das Programm
der Gesamtkapelle entführt das geneigte Publikum in diesem Jahr
indieverschiedenstenGegendendeseuropäischenKontinents. So
dürfen sich die Zuhörer unter anderem auf einen musikalischen
Besuch im Baltikum freuen und dort der Prozession der Edlen (N.
Rimski-Korsakow) beiwohnen. In Böhmen darf der bekannten
und beliebten Freischütz-Ouvertüre (C.M. von Weber) und in
Frankreich den lebensfrohen und beschwingten Melodien von Pa-
risMontmartregelauschtwerden.EinTeilderdeutschenGeschich-
te lässt sich klanglich miterleben bei Three Aspects of Kurt Weill
und in einem Stück (Concertino for Timpani and Band) stehen die
Konzertpauken im Mittelpunkt. Hieraus ergibt sich ein abwechs-
lungsreiches Programm, das für jeden Geschmack etwas bietet, so-
dass sich am Ende des Abends gewiss jeder im Publikum gut ge-
launt durch die adventliche Nacht auf den Heimweg begeben
wird. Karten für das Konzert gibt es im Vorverkauf bei allen akti-
ven Musikern, am Stand der Vereinsjugend auf dem Teninger
Weihnachtsmarkt sowie an der Abendkasse. Die Musik- und Feu-
erwehrkapelle freut sich auf regen Besuch.

Am Donnerstag, 13. Dezember, Treffpunkt um 10.30 Uhr am
Bahnhof Emmendingen, Fahrt mit Baden-Württemberg-Ticket.
Kleine Wanderung durch die Altstadt Klein- und Großbasel zu
den Weihnachtsmärkten; Rathausplatz, Münster, Barfüssler-
platz, Rheingasse mit der Adventsgäss Gleibasel und Sennen-
hütte am Clara-Platz. Wanderstrecke circa sechs Kilometer. Gäs-
te sind herzlich willkommen. Anmeldung bei Wanderführer
Konrad GanzbisMontag,10.Dezember, unter Telefon 07641
/ 41783 erforderlich.

Am Freitag, 14. Dezember, bietet der Ortsverband zum Jahres-
abschluss einen musikalisch untermalten Kaffeenachmittag für
seine Mitglieder und deren Ehepartner/Lebensgefährten an.
Beginn um 15 Uhr im evangelischen Gemeindesaal, Mar-
tin-Luther-Straße.FürdieTeilnahmewirdumAnmeldungbis11.
Dezember gebeten. Kuchenspenden werden gerne entgegen-
genommen (bitte Absprache). Der VdK-Vorstand freut sich auf
eine rege Teilnahme. Anmeldungen bei Meesen, Tel 48764.

AmkommendenSamstag,8.Dezember,von9.30bis12Uhr,
sind alle Kinder im Alter von drei Jahren eingeladen, im Evange-
lischen Gemeindehaus Teningen gemeinsam zu singen, spielen,
basteln und spannende Geschichten aus der Bibel zu hören!

Die Evangelische Kirchengemeinde Teningen lädt alle Gemein-
deglieder im Anschluss an den Gottesdienst am 2. Advent, kom-
menden Sonntag, 9. Dezember, zu einer Gemeindeversamm-
lung ein. Der Gottesdienst beginnt um10Uhr. FolgendeTages-
ordnungspunkte sind vorgesehen: Begrüßung durch den
Vorsitzenden; Bericht des Kirchengemeinderates; Kirchenwah-
len 2019; Zukunftskonferenz 2019; Familiengottesdienste; Ver-
schiedenes; Wünsche und Anregungen aus der Gemeinde.

Zu Beginn des neuen Kirchenjahres rufen die Evangelischen Kir-
chen in Deutschland zur 60. Aktion „Brot für die Welt“-Sammlung
auf. Sie steht unter dem Motto „Hunger nach Gerechtigkeit!“
Ein zentraler Schwerpunkt ist die Arbeit für die Ernährungssiche-
rung. Denn gerade in Zeiten des Klimawandels wird der Kampf ge-
gen den Hunger immer wichtiger. „Brot für die Welt“ unterstützt
Kleinbauernfamilien darin, mit umweltfreundlichen und stand-
ortgerechten Methoden gute Erträge zu erzielen. „Brot für die
Welt“ unterstützt weltweit viele Projekte. In diesen Tagen werden
mit dem Gemeindebrief Spendentüten verteilt, welche im Pfarr-
amt abgegeben werden können. Spenden können auch auf das
Konto bei der Volksbank, IBAN: DE45680920000008011001 über-
wiesen werden. Auf Wunsch wird eine Spendenquittung erstellt.
Allen Spenderinnen und Spendern sei herzlichst gedankt.

Das Foto zeigt den Gemischten Chor mit Chorleiter Stefan Rau-
ber und Dudelsackpfeifer Martin Hasenfraz.

b Gesangverein Teningen

Am Sonntag Adventskonzert

b Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen

Jahreskonzert am 22. Dezember

b Schwarzwaldverein Teningen

Weihnachtsmärkte in Basel

b VdK-Ortsverband Teningen

Adventskaffee am 14. Dezember

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Kinder-Kirchen-Treff am Samstag

Gemeindeversammlung am Sonntag

„Brot für die Welt“-Sammlung 2018
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In diesem Jahr findet der Seniorenadventskaffee der evangeli-
schen Kirchengemeinde statt am 2. Advent, 9. Dezember, ab 14
Uhr im Gemeindehaus.

Zu Kaffee und Kuchen wird sich mit besinnlichen Augenbli-
cken bei Musik und stimmungsvoller Unterhaltung auf die Ad-
vents- und Weihnachtszeit eingestimmt. Kuchenspenden wer-
den gerne angenommen.

Das Weihnachtskonzert des Männerchores Eintracht findet am
Sonntag, 23. Dezember, um 17 Uhr in der Evangelischen Kirche
in Köndringen statt. Dieses Jahr wird als Gast der in der Region
und darüber hinaus bekannte Panflötenvirtuose Oscar Javelot
als Gast das Programm mitgestalten.

Der Gesangverein lädt zu diesem vorweihnachtlichen Kon-
zert in die Evangelische Kirche ein. Einlass ist ab 16.30 Uhr. Ein-
tritt: Abendkasse 10 Euro, Vorverkauf bei der Metzgerei Eisele
9 Euro. www.gesangverein-koendringen.de.

Es ist wieder soweit: Ballett und Bewegungsspiel für Kinder bie-
tet neue Kurse an! Spielerisch können die Kinder ihren Körper
und seine Bewegungsmöglichkeiten erfahren, Rhythmusfähig-
keit entwickeln und der eigenen Kreativität freien Lauf lassen.
Mit der Freude am Tanzen können die ersten Grundhaltungen
des klassischen Tanzes entdeckt werden.

Ballett und Bewegungsspiel ab fünf Jahren: donners-
tags 14.45 bis 15.30 Uhr im Spiegelsaal in Köndringen am Sport-
platz.

Ballett ab sieben Jahren: donnerstags 15.45 bis 16.45 Uhr
im Spiegelsaal in Köndringen am Sportplatz. Leiterin: Ute Oba-
seki (Sport- und Gymnastiklehrerin/Tanzpädagogin/Yogalehre-
rin). Info und Anmeldung zur Schnupperstunde unter Telefon
07641 / 9335312, www.ute-yogaundpilates.de oder www.tv-
koendringen.de.

b Evangelische Kirchengemeinde Köndringen

Seniorenadvent in Köndringen

b „Weihnachten mit Oscar Javelot“

Konzert am 4. Advent

b TV Köndringen 1920 – Abteilung Turnen

TVK-Ballett: Neue Kurse für Kinder
beginnen am Donnerstag

Gartenfachmarkt / Getränkemarkt
Brühlstr. 2, an der B 3  
79331 Teningen (Köndringen) 
Tel. 0 76 41 / 13 13,  Fax 17 01 

AGRARHANDEL

  Berufs- und Winterkleidung
 Arbeitsschuhe und Stiefel
 Briketts, 25 kg k 5,15 
 (palettenweise, 40x 25 kg 
 k 4,95, ab Lager)
 Holzpellets, Holzbriketts
 Streusalz
 Schneeschieber
 Vogelfutter und Zubehör
  Feldsalat, Äpfel, Kartoffeln, 
Teigwaren, Suppen, Mehle, 
alles aus der Region

Gut sortierter, preis-
werter Getränkemarkt

Ab sofort großer 

Christbaumverkauf 
mit Tannen aus heimischen Wäldern

www.agrarpeter.de • info@agrarpeter.de
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Am Montag, 10. Dezember, findet um 17 Uhr wieder der vor-
weihnachtliche Vorleseabend für Kinder in der Evangelischen
Bücherei statt. Vorgelesen werden besinnliche und heitere Ge-
schichten zur Advents- und Weihnachtszeit. Das Büchereiteam
freut sich, wenn viele Zuhörer erscheinen.

Nach einem stimmungsvollen Beginn bietet der lebendige Ad-
ventskalender für Nimburg und Bottingen auch in der zweiten
Adventswoche eine kleine abendliche Auszeit für Groß und
Klein.

An folgenden Tagen öffnet er jeweils um 18 Uhr sein Türchen
in Nimburg: 5. Dezember Familie Jäger-Schenk, Langstraße 26;
6. Dezember Familie Kern, Bottinger Straße 26; 10. Dezember
Feuerwehr, Gerätehaus beim Rathaus, Langstraße; 11. Dezem-
berFamilieGraf,Eichelweg3;12.DezemberFamilieMick (Grup-
pe Frauenfrühstück), Klettenacker 1; 13. Dezember Evangeli-
scherKindergartenRegenbogen,Nimburg.DieweiterenTermi-
ne erfährt man im Gemeindeblatt der kommenden Woche.
Über eine rege Teilnahme freuen sich die Familien und Einrich-
tungen.

Am 2. Advent findet im Gemeindehaus in Nimburg im Breit-
ackerweg 1 der alljährliche Adventsnachmittag statt. Traditi-
onsgemäßwirdderNachmittagvomGemischtenChorderChor-
gemeinschaft Nimburg gestaltet. Die Sängerinnen und Sänger
bestücken das Kuchenbüfett wieder mit selbstgebackenen Ku-
chen und Torten. Pfarrer Halberstadt, der Gemischte Chor und
das Vorbereitungsteam würden sich sehr freuen, wenn viele In-
teressierte, gleich welcher Konfession, an diesem Nachmittag
Zeit hätten. Außerdem gibt es einen weihnachtlichen Basar mit
schönen Dingen, der für die ganze Gemeinde offen ist. Außer-
dem werden Losungen und Kalender zum Kauf angeboten. Es
sind alle herzlich willkommen.

Vorlesen in der Gemeindebücherei

b Termine der zweiten Dezemberwoche

Lebendiger Advent in Nimburg

b Kirchengemeinde Nimburg

Gemeindenachmittag am Sonntag

 Ordnungsamt Teningen informiert

Merkblatt für Hundebesitzer 
zum Leinenzwang und zur 
Beseitigungspflicht für Hundekot
Zum Schutz vor den Gefahren durch frei laufende Hunde 
und zur Sauberhaltung unserer Grünflächen hat die Ge-
meinde durch eine Polizeiverordnung in verschiedenen 
Gebieten einen Leinenzwang für Hunde angeordnet und 
generell festgelegt, dass die Hundebesitzer und -führer 
verpflichtet sind, den Hundekot zu beseitigen. In diesem 
Merkblatt möchten wir Sie über die bestehenden Regelun-
gen informieren und Sie bitten, die polizeilichen Ge- bzw. 
Verbote zu beachten. Die Polizeiliche Umweltschutzverord-
nung vom 29.11.2006 (§§ 11 und 12) legt dazu Folgendes 
fest:

Leinenzwang:
Im Innenbereich/Ortsetter (§§ 30 bis 34 Baugesetzbuch) 
sind auf öffentlichen Straßen und Gehwegen Hunde an der 
Leine zu führen. Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung 
einer Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, 
nicht frei umherlaufen.
Der Leinenzwang wird zusätzlich für folgende Bereiche an-
geordnet:
1.   auf der linken (südwestlichen) Elzdammseite (Geh- und 

Radweg auf der Dammkrone einschließlich eines 5 Me-
ter breiten Streifens unterhalb der Dammkrone) ab 
Gemarkungsgrenze Emmendingen über die La-Ravoire-
Brücke/L 114 bis zur Köndringer Elzbrücke/Elzstraße;

2.   auf dem Schwammweg bis Einmündung Verbindungs-
weg „Maiwäldele“, auf dem Verbindungsweg und dem 
Maiwäldeleweg.

Beseitigungspflicht für Hundekot:
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, 
dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- 
und Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrich-
tet. Dennoch dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich 
zu beseitigen. Dies gilt auch für alle Spielplätze in der Ge-
meinde.

Betretungsverbot der freien Landschaft während 
der Vegetationsperiode
Ein Recht auf Erholung in der freien Landschaft steht je-
dermann zu. Allerdings besteht während der Vegetations-
periode, d.h. ab April ein Betretungsverbot von landwirt-
schaftlichen Flächen gemäß § 44 des Naturschutzgesetzes. 
So dürfen landwirtschaftlich genutzte Flächen in der Zeit 
zwischen Saat und Ernte, bei Grünland in der Zeit des Auf-
wuchses und der Mahd beziehungsweise Beweidung nicht 
betreten werden. Dies gilt natürlich nicht nur für den Men-
schen, sondern auch für mitgeführte und zu beaufsichti-
gende Hunde.

Ordnungswidrigkeiten:
Verstöße gegen die genannten Vorschriften können mit 
einer Geldbuße bis zu 1.000,00 z, bei Verstößen gegen 
das Naturschutzgesetz mit einer Geldbuße bis zu 15 000,00 
Euro geahndet werden.
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Basteln für Weihnachten in der Wichtelwerkstatt (streng ge-
heim, Geschenke für die Eltern) für Kinder von sechs bis zehn
Jahren an diesem Freitag, 7. Dezember, von 15 bis 17.30 Uhr im
Rathaus Heimbach, Teilnahmegebühr 10 Euro.

Leitung und Anmeldung bei Jeanette Disch, Telefon 07641 /
933968.

Am Dienstag, 11. Dezember, lädt das Seniorenwerk zu einem
weihnachtlichen Nachmittag mit musikalischer Unterhaltung
ein. Man trifft sich um 14.30 Uhr im Proberaum der Anton-Götz-
Halle.

Nach einem geistlichen Impuls von Pfarrer Feuerstein erwar-
tet die Gäste Unterhaltung mit dem Duo Heimatklang, besinn-
liche Vorträge und wie immer Kaffee und leckerer Kuchen.

Für Senioren aus Köndringen und Teningen ist ein Fahrdienst
organisiert. Bitte melden bei Angelika Heidenreich, Telefon
07641 / 3228. Das Organisationsteam freut sich auf viele Be-
sucher, die einen netten Nachmittag in Heimbach verbringen
wollen.

Der TBV Heimbach wird nächstes Jahr in sein 19. Vereinsjahr
gehen. Mit seinen 192 aktiven und passiven Mitgliedern ist er
festverankert inderVereinsweltderGemeindeTeningen.Seit
2001 bietet der Verein im Bereich Breitensport ein breit gefä-
chertes Angebot für Jung und Alt.

Nun sind im Frühjahr 2019 wieder Vorstandswahlen und
der TBV Heimbach wird unter anderem den Posten des 1. Vor-
standes neu besetzen müssen, da Ricarda Wurst den Vorsitz
abgeben wird. Wer hat Interesse und Lust, diesen Posten zu
übernehmen? Vereine sind nur möglich und geschäftsfähig,
wenn diese einen satzungsgemäßen Vorstand haben. Wenn
es keine engagierten, ehrenamtlichen Mitbürger mehr gibt,
die solche Ämter mit Freude und Elan ausüben, wird die Ver-
einslandschaft in den Gemeinden auf Dauer nicht mehr da
sein. Das hat zur Folge, dass es keine Angebote mehr in den
Ortsteilen für sportliche und kulturelle Freizeitaktivitäten für
JungundAlt gibt. Wer diesnicht tatenlos hinnehmenmöchte,
sollte sich mit dem TBV in Verbindung setzen.

Für die Vereinsarbeit ist die Mitgliedschaft keine Pflicht!
Der TBV freut sich auf jedes persönliche Gespräch mit Mitbür-
gern, die sich dafür interessieren. Anfragen können an
tbvheimbach@gmx.de gesendet werden.

Am kommenden Samstag, 8. Dezember, findet unter der
Schirmherrschaft von Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
von 15 bis circa 19 Uhr der 13. Weihnachtsmarkt auf dem „Alten
Schloßplatz“ statt. Offiziell wird der Markt um 16 Uhr von Orts-
vorsteher Herbert Luckmann – mit musikalischer Umrahmung
des Musikvereins – eröffnet.

Der Flötenkreis und der Kids- und Teenschor werden die Be-
sucher ebenfalls mit weihnachtlichen Weisen erfreuen. Auch in
diesem Jahr wird der Weihnachtsmann zu Besuch kommen, der
für die Kinder eine kleine Überraschung in seinem Sack mitbrin-
gen wird.

Wie jedesJahrerwartetdieBesuchereinvielfältigesAngebot
weihnachtlicher Köstlichkeiten sowie an Geschenkartikeln,
Schmuck und Wohlfühlprodukten. Für das leibliche Wohl ist
ebenfalls bestens gesorgt. Wichtig für alle Standinhaber: Der
Aufbau beginnt um 12 Uhr!

DasBüchereiteamistda immerdienstagsvon16.30bis20
Uhr imehemaligenSchuhhausSchoner inderKöndringer
Straße 7 in Heimbach.

Es warten spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und
Selberlesen: Hörbücher für Kinder, Bücher für die ganz Kleinen
ab einem Jahr, Bücher für Kindergartenkinder, Bücher für
Grundschüler, Bücher für Jugendliche, pfiffige Spiele, Bücher
für Erwachsene aus dem Bereich der schönen Literatur, an-
spruchsvolle Magazine, Landlust – Das Buffet – kraut und rüben
– Regiomagazin.

Motto im Monat Dezember: „Winterzeit – Adventszeit
– Weihnachtszeit – Lesezeit“.

In dieser Woche findet folgende Projektgruppensitzung statt:

Projektgruppe 3:
Dorfentwicklung, Dorfbild, Dorfleben (Leitung: Anne
Kanzler) heute, Mittwoch, 5. Dezember, um 19 Uhr im
Bürgersaal des Ortschaftsamtes Heimbach.

An dieser Sitzung können gerne weitere interessierte Bürgerin-
nen und Bürger teilnehmen.

b Katholisches Bildungswerk Heimbach

Am Freitag: Basteln für Weihnachten

b Seniorenwerk St.Gallus, St.Marien Teningen-Heimbach

Adventsfeier mit dem Duo Heimatklang

b TBV Heimbach

Verein sucht neuen Vorsitzenden

b Ortschaftsamt Heimbach

Heimbacher Weihnachtsmarkt

b Katholische öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen – spielen – Leute treffen

Leitbild Dorfentwicklung Heimbach

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de

Michaelas Hofl ädeleFamilie Ruthardt
Schluchweg 1 · 79331 Heimbach

Tel. 0 76 41 / 4 80 97

Feldsalat zu Weihnachten und Silvester 
bitte vorbestellen !

Christbaumverkauf
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Am Samstag war der SV Au-Wittnau zu Gast beim FC Tenin-
gen. Von Beginn an spielte der FCT stark auf und kam so zu
sehr guten Chancen. So dauerte es auch nur bis zur zehnten
Minute, als Tom Hodel den FC Teningen mit dem 1:0 auf die
Siegerstraße brachte.

Dem Gästeteam wurden kaum Räume gelassen und durch
die schnelle Offensive des FCT immer wieder unter Druck ge-
bracht. So war es Timo Welz in der 24. Minute, der das 2:0 er-
zielte. Kurz vor der Halbzeitpause, in der 39. Minute, konnte
Stephan Stübbe den Spielstand sogar auf 3:0 hochschrauben.
Nach der Pause ein kaum verändertes Bild, den Gästen gelang
nur wenig in der Offensive und der FCT schaltete einen Gang
runter. Es dauerte bis zur 72. Minute, bis Timo Welz nach einer
schönen Flanke das 4:0 erzielte.

In der 90. Minute gelang den Gästen noch der 4:1-An-
schlusstreffer, mehr passierte allerdings nicht mehr. Der FCT
gewann verdient mit 4:1 und verabschiedet sich mit dem 3.
Platz in der Landesligatabelle in die Winterpause.

Aufstellung: Krause, T. Hodel, Depetri (75. Spöri),
Schmidt, Dages, Froß, Heidenreich (65. Kern), Discher (85. Öz-
can), Stübbe, Österreicher, Welz (82. M. Hodel).

Das erste Pflichtspiel im neuen Jahr wird am Samstag, 9.
März, in Teningen stattfinden, Gegner wird der FC 08 Tiengen
sein.

FVN – SC Wyhl II 5:1 (3:1): Aufstellung: Bösel, M. Mick (78.
Schmidt), Corduan, Hajdini (68. Schoner), Wild, Merk, Walten-
sperger, Bögelsbacher, D. Reifsteck, Blazkow (81. Forsbach),
Hassoun. Tore: 1:0 (2. FE) Bögelsbacher, 2:1/4:1 (8./58.) Hassoun,
3:1/5:1 (32./89.) Waltensperger.

Im letzten Spiel des Jahres gewann der FVN zu Hause gegen
den SC Wyhl II mit 5:1. Bereits nach zwei Minuten verwandelte
Bögelsbacher einen Foulelfmeter zum 1:0. Wieder einmal war
es Merk, der den Strafstoß herausgeholt hatte. Nach einer
UnachtsamkeitbeieinemlangenBallglichWyhl schnellaus.Der
Gästestürmer überlupfte Bösel im Nimburger Tor.

Doch umgehend schlug Nimburg in Person von Torjäger Has-
soun zurück. Die Führung war wieder hergestellt. Waltensper-
ger sorgte in der 32. Minute für eine kleine Vorentscheidung. In
der ersten Halbzeit konnte Wyhl noch einigermaßen dagegen-
halten, trotzdem hätte der FVN höher führen müssen. In der
zweitenHalbzeitwaresdannnurnocheinSpielaufeinTor.Nim-
burg übernahm komplett die Kontrolle, mehr als zwei Tore,
wieder durch Hassoun und Waltensperger, sprangen aber nicht
heraus. Es hätte weitaus höher ausgehen können. Nach einer
guten bis sehr guten Hinrunde geht man nun sogar als Tabellen-
führer in die Winterpause, allerdings hat Weisweil zwei Spiele
weniger absolviert. Zwei bis drei Punkte hätten es am Ende der
Hinrunde mehr sein können, aber es ist weiterhin alles drin im
Rennen um den Aufstieg.

FVN II – SC Wyhl III 6:1 (2:1): Tore: 2x Lay, 2x Delherm, 2x
Kuhn.

Vorschau: Mi., 5.12., 19.30 Uhr: FVN AH – SV Opfingen AH
(Spielort Teningen, Kunstrasenplatz).

SC Eichstetten - SV Heimbach 0:5 (0:1): Aufstellung: Fabian
Kunkler, Andy Bühler, Marc Frank (66. Souleyman Fahl), Valen-
tin Hess, Moritz Kanzler, Selim Dülger (78. Pascal Zehner), Lukas
Weber (78. Dennis Gündner), Tizian Hügle, Simon Kemmet (69.
Samuel Biechele), Stephan Schillinger, Jakob Wolburg. Tore: 0:1
(6. FE) Moritz Kanzler, 0:2/0:4 (54./67.) Simon Kemmet, 0:3 (59.)
Lukas Weber, 0:5 (90.) Souleyman Fahl. Schiedsrichter: Patrick
Reinbold. Zuschauer: 90. Nach der enttäuschenden Niederlage
in Windenreute war Heimbach von Beginn an auf Wiedergut-
machung aus. Auf dem Kunstrasenplatz erwischte der SVH
einen Einstand nach Maß. Moritz Kanzler verwandelte einen an
Simon Kemmet verursachten Foulelfmeter souverän. Mit dem
starken Wind im Rücken versuchte Eichstetten, seine starken
Sturmspitzen in Szene zu setzen. Doch das Pass-Spiel der Gast-
geberwaroftzuunpräzise.HeimbachsetztemitseinenKontern
immer wieder Nadelstiche. Simon Kemmet scheiterte nach gu-
terKombinationüberMoritzKanzlerundLukasWeberamPfos-
ten. Auch danach war der SVH die gefährlichere Mannschaft.
Kurz vor der Pause schwächten sich die Einheimischen selbst, als
ein Abwehrspieler nach einem Revanchefoul die gelb-rote Kar-
te erhielt. Trotzdem hatte Eichstetten nach der Pause die erste
Großchance. Kurz darauf erhöhte der SVH durch Simon Kem-
met auf 0:2, die Vorarbeit hatten Marc Frank und Stephan Schil-
linger geleistet. Im weiteren Verlauf der zweiten Hälfte musste
Eichstetten dem Unterzahlspiel Tribut zollen. Mit dem 0:3 durch
Lukas Weber, der den Torwart auf dem falschen Fuß erwischte,
war die Vorentscheidung gefallen. Danach war Heimbach deut-
lich überlegen, und kurz nachdem Valentin Hess mit einem Dis-
tanzschuss noch am Torhüter gescheitert war, machte es Simon
Kemmet mit seinem zweiten Treffer zum 0:4 besser. In der
Schlussminute gelang Souleyman Fahl, von Stephan Schillinger
mustergültig bedient, mit dem 0:5 der erste Saisontreffer.

Sport

b FC Teningen (FCT)

FCT mit überzeugender Leistung

b FV Nimburg (FVN)

Heimsieg zum Abschluss

b Sportverein Heimbach (SVH)

Versöhnlicher Abschluss vor der Winterpause
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Herren I - TTSV Kenzingen III 4:9: Im Spitzenspiel verlor der
TabellenführerderKreisklasseAüberraschendgegeneineganz
starke Kenzinger Mannschaft. Es waren allerdings vier ganz
knappeSpieledabei,dieerst im5.SatzfürdieGästeentschieden
wurden. Es hätte auch anders ausgehen können. Schade! Hier
die Punkte für den TTC im Einzel: H.J. Bär (2), T. Raschka (1), H.
Dages (1).

Herren II – TTC Heimbach I 9:3: Die zweite Herrenmann-
schaft konnte mit diesem deutlichen Heimsieg die Tabellenfüh-
rung in der Kreisklasse C verteidigen und die „Herbstmeister-
schaft“ feiern, bisher noch mit einer weißen Weste. Hier die
Punkte im Doppel: Bresch/Vogel (1), Wiedmann/Sehringer (1),
Jordan/Hoyer (1); Einzelerfolge: Bresch (1), Jordan (2), Vogel (1),
Kl. Hoyer (1), F. Sehringer (1).

Herren III – SV Ottoschwanden II 7:9: Schade, hier wäre
eine Punkteteilung gerecht gewesen, denn nach einem 3:6-
Rückstand holten die Köndringer Spieler Punkt um Punkt auf
und es kam noch zum Schlussdoppel, das leider im 5. Satz verlo-
ren ging. Trotzdem zollt der Mannschaft großes Lob für ihren
unermüdlichen Kampfgeist bis zum bitteren Ende. Doppel-
punkte: Schindler/Textor (1); Einzelsiege: F. Blum (1), Ph. Ritz (2),
M. Kirstein (2), R. Textor (1).

Herren IV – TuS Teningen III 7:7: Im Lokalderby gegen die
Teninger gab es leider nur eine Punkteteilung, hier wäre auch ein
Heimsieg möglich gewesen, aber es hat halt nicht sollen sein!
Hier die Punkte im Doppel: Brdys/Cereantu (1), Bregler/Haller (1);
Einzelerfolge: Bregler (2), Brdys (1), Cereantu (1), M.L. Haller (1).

Senioren-Bezirksklasse: TTC Köndringen – TTC Bahlin-
gen 6:2: Auch die „Senioren“ des TTC Köndringen sind weiter-
hin auf der Erfolgsspur. Gegen Bahlingen konnte nach hartem
Kampf ein 6:2 eingefahren werden. Doppelerfolge: Da-
ges/Bresch (1), Wiedmann/Textor (1); Einzel: L. Bresch (2), Dages
(1), Wiedmann (1).

Vormerken:Wer hat Lust, das Tischtennisspielen unter fach-
gerechter Anleitung (Jugendtrainer Thorben Fix und Florian
Bregler) zu erlernen? Gerne kann im Jugendtraining am Mon-
tag und am Donnerstag vorbeigeschaut werden, jeweils ab
17.30 Uhr in der Sport- und Winzerhalle, Trainingsschläger sind
vorhanden. Ansprechpartner: Bernd Rill, Mobilnummer 0171 /
7856775. Also auf zum Spielen mit dem kleinen weißen oder
gelben Ball an blauen Tischtennistischen!

Die erste Mannschaft der Luftgewehrschützen konnte in ihrem
ersten Auswärtskampf in der Kreisliga einen Sieg einfahren. Im
Mann-gegen-Mann-Duell siegten die Köndringer Schützen mit
3:2 gegen den SSV Elzach 1. Johannes Kühl, Clemens Fiedler und
Florian Prussait gewannen gegen ihre direkten Konkurrenten.
Erik Pleuler und Benjamin Schoner mussten sich leider geschla-
gen geben.

Die zweite Mannschaft der Luftgewehrschützen trat eben-
falls in einem Auswärtskampf gegen die Schützen des KKSV
Malterdingen2an.LeiderverlorendieKöndringerbereits ihren
dritten Wettkampf in Folge mit 1084:1040 Ringen. Beste Schüt-
zen waren Angelina Hotz, Rolf Reif und Georg Maurer. Markus
Grafmüller, Dietmar Heitzmann und Michael Armbruster reich-
te es nicht für die Mannschaftswertung.

Die zweite Mannschaft der Luftpistolenschützen gewann
zu Hause gegen die Schützen aus Niederhausen mit 1008:986
Ringen. In die Mannschaftswertung kamen Ralf Karle, Markus
Rippolz sowie Peter Engler. Werner Bauer und Johannes Zährin-
ger reichte es hierfür leider nicht.

Trainingsmöglichkeiten für Schießsport-Interessierte
bestehen dienstags um 19 Uhr sowie sonntags um 10 Uhr im
Schützenhaus im Erdenhardt.

Kürzlich fand in der Sport- und Winzerhalle das Grümpelturnier
des TTC Köndringen statt. Insgesamt waren es 13 Teams, die an
den Tischtennisplatten die Sieger ausspielten. Die Begrüßung
übernahmen Sportwart Jonas Vogel und der 1. Vorstand Bernd
Rillgemeinsam.Gleich imAnschlusswurdemitdenGruppenspie-
len begonnen. Nach vielen, sehr spannenden Tischtenniskämp-
fenwurdendieGewinner inderEndrundeermittelt.DasEndspiel
bestrittendieMannschaften„ReadHeat“(SvenDietscheundDo-
minic Meyer) und „Old Friends“ (Rolf Schumacher und Auri Ste-
ponavicius).Nacheinemwirklichsehrspannendenundkampfbe-
tonten Match siegten dieses Mal die „Old Friends“ und gewan-
nen den schönen Pokal beim Tischtennis-Grümpelturnier 2018.
Den zweiten Rang belegten die letztjährigen Gewinner „Read
Heat“ mit den Spielern Sven Dietsche und Dominic Meyer. Dritte
wurden „Lucky Kerns“ mit den Spielern Birgit und Rainer Kern.
Vierter dann die Mannschaft „Sunnewirbili“ (Hermann Rieth
und Jürgen Geiger). Den fünften Platz belegte die Mannschaft
„FC ü Fuffzig“ mit den Akteuren Carmen Friedrich und Franz Ma-
mier. SechstewurdedasTeam„Blümchenpflücker“mitGeorgAr-
nez und Steve Hess. Siebte SHC Nimburg Crocodiles 1 (Felix
Schmid und Detlef Weber). Achte wurde der Tennisclub Köndrin-
gen (Dirk Gall und Diana Gall). Neunte wurden die „Wirbel-
winds“ (Borys Kleymann und Alex Knapp). Zehnte wurden die
„Fox Brothers“ (Armin Fuchs und Mike Fuchs). Elfter wurde das
Team „Kapatenadler“ (Paul Sasu und Jon Torz). Zwölfte wurde
das Team „Buktu“(Luisa Bär und Katharina Rusevljan). Und die
Laterne (Letzter) wurden SHC Nimburg Crocodiles 2 (Yannik Che-
rubin und Jörg Cherubin). Die anschließende Siegerehrung wur-
de durch den Vorsitzenden Bernd Rill und den Sportwart Jonas
Vogel durchgeführt. Es gab Pokale, Sachpreise und Urkunden für
die Teilnehmer. Die Organisatoren vom TTC Köndringen freuten
sich, dass dieses Hobbytischtennis-Turnier wieder eine gute Wer-
bung für den Tischtennissport war. Auch dem Helferteam in der
Küche und an der Theke wurde für die gute Organisation und die
tolle Verköstigung während des gesamten Turniers gedankt.
Vorstand Bernd Rill dankte nochmals allen Akteuren für ihre Teil-
nahme und versprach, dass im nächsten Jahr das Turnier wieder
stattfinden wird. Danach saßen die Teilnehmer noch im Foyer der
Winzerhalle zusammen und ließen sich Gulasch mit Nudeln und
Salat so richtig schmecken und diskutierten über das eine oder
andere verlorene Match. Ja, auch beim Tischtennissport gibt es
„viel“ zu bereden!

Spielergebnisse der vergangenen Woche

b Sportschützenverein Köndringen

Erster Sieg für Luftgewehrschützen –
super Leistung von Johannes Kühl

b TTC Köndringen

„Old Friends“ holen den Pokal

MIT UNS ERRE ICHEN SIE MEHR

WZ OWZ O
EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER
WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS
DENZLINGEN

KAISERSTÜHLER
WOCHENBERICHT

BREISGAUER
WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER
STADTANZEIGER

Denzlinger Straße 42 
79312 EMMENDINGEN 
Tel.: 07641- 93 80 - 0

WochenZeitungenamOberrhein
Verlags-GmbH
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Am kommenden Montag, 10. Dezember, findet ein Dienst-
abend mit der Freiwilligen Feuerwehr Teningen im DRK-Heim
statt. Hierbei werden Katastrophenschutz-Fahrzeuge des
Kreises vorgestellt. Alle Bereitschaftsmitglieder sind hierzu
herzlich eingeladen.
Termin: Montag, 10. Dezember, um 20 Uhr.
Thema:VorstellungKatastrophenschutz-FahrzeugedesKrei-
ses.
Wo: Im DRK-Heim in Teningen in der Neudorfstraße 40.

Rettungsschwimmabzeichen Bronze / Silber – Neu-
erwerb/ Auffrischung vom 26. Januar bis 23. März 2019.

Voraussetzungen:
• Erste-Hilfe Nachweis (nicht älter als zwei Jahre);
• Rettungsschwimmpass (nur bei Auffrischung erforderlich
und nicht älter als zwei Jahre);
• Selbsterklärung zum Gesundheitszustand;
• Rettungsschwimmabzeichen Bronze, Mindestalter zwölf
Jahre;
• Rettungsschwimmabzeichen Silber, Mindestalter 15 Jahre.
Veranstalter: DLRG-Ortsgruppe Köndringen. Teilnehmerzahl:
mindestenssechs,maximal24.Teilnehmerkreis:eineMitglied-
schaft / Mitgliedschaft in einer bestimmten Gliederung ist
nicht erforderlich. Sonstiges: Die Teilnahmegebühr ist spätes-
tens bis zum Anmeldeschluss zu überweisen. Mitzubringen:
Badesachen, Schreibmaterial, Erste-Hilfe-Nachweis. An-
sprechpartner: Stefan Wabnitz, DLRG Köndringen, Leiter Aus-
bildung, E-Mail: ausbildung@koendringen.dlrg.de. Anmelde-
schluss:Samstag,12. Januar2019.Anmeldung, Inhalte,Kosten
und Termine über Homepage: https://koendringen.dlrg.de/.

DieWandergruppedesMSRTFreiamtgibtfolgendeWanderter-
mine bekannt:
Geführte Wanderung: 15. Dezember Reichenbach;
Info: www.wfreichenbach-gengenbach.de.
Wandern in Frankreich: 8. Dezember Muntzenheim.

Auf dem diesjährigen Adventsmarkt am Samstag herrschte re-
ges Treiben. Unter den verschiedenen Ständen mit Handge-
machtem und Kulinarischem bot auch die Grundschule neben
Grillwürstchen ein vielfältiges Angebot an gebastelter Weih-
nachtsdekoration an. Größtenteils hatten die rund 60 Schüle-
rinnen und Schüler mit ihren Lehrerinnen im Unterricht gebas-
telt und gewerkelt. Das Angebot reichte von Windlichtern über
Christbaumanhänger bis hin zu Kerzenständern aus Gips und
Beton. Auch die Eltern steuerten Leckereien wie Cantuccini und
eingelegtenSchafskäsebei.HöhepunktdesMarkteswardiefei-
erliche Enthüllung des Adventsfensters, das die Dritt- und Viert-
klässler liebevoll gestaltet hatten. Umrahmt von festlichen Ge-
dichtenundLiedernderErst-undZweitklässlerkonnteeinrund-
um gelungener Markt stimmungsvoll ausklingen.

Lucia Lehmann hat die Ausbildung in der Südbadischen Sport-
schuleSteinbacherfolgreichabsolviertunddarf sich jetztDOSB-
Übungsleiterin B, Sport in der Prävention Profil Gesundheits-
training für Erwachsene/Ältere nennen. Danke für das Engage-
ment und viel Erfolg.

„Barfuß und Lackschuh“, frei in Anlehnung an einen Chanson
von Harald Juhnke, so lassen sich, ganz kurz gebracht, die Akti-
vitäten des TSC Teningen beschreiben.

Am Sonntag, 25. November, vier Tage vor dem eigentlichen
Geburtstag am 29. November, wurde mit einer Matinee in den
clubeigenenRäumendas40-jährigeJubiläumdesTSCTeningen
gefeiert.DerTSCTeningenhattefürClubmitglieder,eingelade-
ne Gäste und Ehrengäste eine muntere und bunte Mischung
aus Rückblick auf 40 Jahre Erfolgsgeschichte und der aktuellen
Situation des Clubs zusammengestellt. Garniert wurde die Ma-
tinee mit Präsentationen aus den Leistungssportbereichen des
TSC Teningen. Dies sind der Jazz- und Modern Dance – barfuß -
sowie der klassische Standardtanzsport - Lackschuh.

„Barfuß und Lackschuh“: im TSC Teningen geht das mit Spaß
und Erfolg gemeinsam. Bild: privat

i Allgemeines

b Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Teningen

Dienstabend mit der Freiwilligen
Feuerwehr Teningen

b DLRG Köndringen

Kurs Rettungsschwimmabzeichen

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

b Adventsmarkt in Nimburg

Antoniter-Grundschule eröffnete
das erste Fenster des Adventskalenders

b LandFrauenverein Köndringen-Teningen

DOSB B-Lizenz

b Tanzsportclub Teningen

40 Jahre Tanzen

Weihnachtsbaumverkauf
auf dem Heimbacher Schulhof am Freitag, 14.12.2018 
von 12 bis 15 Uhr. Wilfried Schwenk

Hauptstr. 1, 79341 Kenzingen   07644/9130 20   info@kuri-immobilien.de

Für vorgemerkte Kunden

suchen wir Bauplätze, Häuser

& Wohnungen zum Kauf.
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Eine beeindruckende Liste hatte die erste Vorsitzende des Te-
ninger Kulturvereines Ulrike Klingberg-Kiefer vorzutragen bei
der Generalversammlung am vergangenen Freitag im Rebay-
Haus, die über die zwei Geschäftsjahre 2017 und 2018 sich er-
streckte. Diese Liste beeindruckte nicht nur durch ihre Anzahl,
sondernauchdurchdieVielfältigkeit.DawarvonDichterlesung
im Rahmen der Serie „Kultur um vier“ mit Peter Flaum genauso
die Rede wie von einer Fahrt auf dem Taubergießen mit dem
Stocherkahn. Sie wusste von Serenaden Konzerten auf der
Landeck zu berichten wie über „Pop und Lyrik“ im Heimbacher
Steinbruch in jedem der zwei Berichtsjahre. Auch habe man im
Oktober/November 2017 die achte Teninger Kunstausstellung
durchgeführt. Es habe Lichtbilder-Vorträge gegeben wie jener,
der über Elfen und Trolle umfassend informierte oder über
Tschernobyl - früher und heute - und in jedem Jahr habe man
zehnmal zum Filmtreff eingeladen. Auch zu den Bregenzer
Festspielen mit „Carmen“ hatte der Verein erfolgreich eine Bus-
fahrt organisiert. Ebenfalls am Teninger Begegnungsmarkt ha-
be man sich engagiert und dabei auch zwei neue Mitglieder ge-
wonnen. Insgesamt hat der Verein heute 112 Mitglieder- „so
viel wie noch nie“.

Nicht mehr dabei ist der verstorbene Teninger Kunstmaler Ri-
chardBraun,deralsGründungsmitglied immersehraktivgewe-
sen sei, und aus dessen „riesigen“ zeichnerischen und maleri-
schen Beständen, in denen auch sehr viele Teninger Motive ent-
halten sind, wird der Kulturverein einen Teil im Rebayhaus
bewahren.

Der beeindruckende Tätigkeitsbericht der Vorsitzenden
wurdewirkungsvollergänztdurchdenKassenberichtvonHarry
Schulz, der nach zweijähriger Tätigkeit zum ersten Mal Rechen-
schaft ablegte und für seinen Kassenbericht Beifall erhielt, stell-
te er doch in einem Diavortrag nicht nur die nackten Zahlen da,
sondernverliehdiesendurchDarstellung inTortendiagrammen
viel Aussagekraft, wobei ganz deutlich wurde, dass die Ausga-
ben für die kulturellen Veranstaltungen verbraucht worden
waren. Das Ausgabenvolumen des Vereines beläuft sich im Jahr
auf 5.000 Euro. Mit 19.618 Euro hat der Kassenwart auch eine
kleine Reserve zum 30.11.2018. Eine einstimmige spontane Ent-
lastung war nur logisch für die Kasse und den gesamten Vor-
stand; bei den anschließenden Neuwahlen wurde der Vorstand
ebenfalls einstimmig wieder gewählt und der Beirat um drei
neue Namen ergänzt.

Auch Fritz Schlotter als Bürgermeister-Stellvertreter lobte
den Vorstand und seine Vorbereitung der Versammlung und
zeigte sich beeindruckt von der Bereitschaft der Mitglieder mit-
zuwirken.DieGemeindesei„stolzaufdeninnovativen, ruhigen
Verein“. Der Kulturverein habe sich auch verdient gemacht bei
der Schaffung des Fördervereins Hilla von Rebay, beim Zustan-
dekommen des Fördervereins für das Anwesen Menton und er
sorge heute für sehr viel Leben im Rebayhaus.

In der Aussprache wurde darüber diskutiert ob der „Verzel-
lobe“ stattfinden sollte. Dieser findet nach 30-jähriger Existenz
nicht mehr statt. Aber es gibt noch in Teningen eine ähnliche
Veranstaltung: „zum Z’liecht go“. Zweimal im Monat sei der
Kulturverein öffentlich aktiv und für die Zukunft gab Ulrike
Klingberg-Kiefer die Zusicherung des Vereins „wertvolle, ange-
nehme Veranstaltungen“ zu machen.

Wahlen: Ulrike Klingberg-Kiefer (Vorstand); Petra Dykierek
(Stellvertreterin); Harry Schulz (Kassenwart); Michaela Siegel
(Schriftführerin); Beiräte: Christina Beck-Nägele, Regina Seidel,
Ortwin Vollmer, Gislinde Bühler, Frank Rosenthal, Judith Wall-
dorf.

Der 1. Vorsitzende Harald Böttner konnte ein volles Haus
willkommenheißen.EswareinebesondereFreude,dasszudie-
sem Jubiläum auch Gründungsmitglieder und Ehrenmitglieder
aus den Geburtsjahren des Clubs den Weg in die Clubräume ge-
funden hatten. Harald Böttner dankte allen, die den Aufbau
desClubsmitvielHerzblutgestaltethaben. Insbesonderedank-
te er für die immer problemlose Unterstützung der Gemeinde
Teningen und dem Badischen Sportbund für die finanzielle Hil-
fe bei den Renovierungsarbeiten der Clubräume. Eine beson-
dereAnerkennungverdientseinVorgängerHans-HermannRo-
senbaum, 1. Vorsitzender bis März 2018, für seine 24 Jahre Vor-
standsarbeit, davon 16 Jahre an der Spitze des Vereins. Für den
Bereich der Nachwuchsförderung wies Harald Böttner auf
einen für 2019 geplanten Workshop für Jugendliche im Bereich
Standard und Lateintanz in.

Zwischen den Grußworten der Ehrengäste, Teningens Bür-
germeister Heinz-Rudolf Hagenacker, des Ehrenpräsidents des
TSC Teningen Peter Rahden, der Sportwartin des Tanzportver-
bandes Baden-Württemberg Petra Dres und des Präsidenten
des Badischen Sportbundes Gundolf Fleischer zeigten die JMD-
Wettkampfgruppen befreit vom Wettkampfstress ihr großes
Können. Die Gruppen wurden von Steffi Ingra, der Jugendwar-
tin, vorgestellt. Die Oberligaformation „Joukko“, trainiert von
Lydia Simon-Dutreuil und Pia Mamier, machte den Anfang. Es
folgten die Regionalligagruppen „Jazz à Nova“, trainiert von
SusanneKiefer,und„Effect“unterLeitungvon IngeborgOven-
beck.

Teningens Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker hob die
Bedeutung des Tanzsportclubs für die sportliche und kulturelle
GemeinschaftTeningenshervor.DerEhrenpräsidentPeterRah-
den beleuchtete noch einmal den Beginn des Tanzsportes in Te-
ningen,denrasantenAufwuchsmitdermutigenEntscheidung,
eigene Clubräume zu bauen, von denen der TSC Teningen heu-
te noch sehr profitiert. Petra Dres überbrachte mit einer Urkun-
de zum 40-Jährigen die Glückwünsche des Tanzsportverbandes
Baden-Württemberg und in die Zukunft blickend erwähnte sie
so nebenbei, dass die schönen Räume des TSC Teningen doch
gut für eine Landesmeisterschaft in Seniorenbereich des Stan-
dardtanzes geeignet seien. Gundolf Fleischer unterstrich die
BedeutungdernichtolympischenSportartenfürdieVielfaltder
nicht kommerzgesteuerten Sportwelt. Der gesamte Tanzsport
mit all seinen Facetten gehört dazu. Erhob als besonderen Ver-
dienst des TSC Teningen die außerordentlich erfolgreiche Ju-
gendarbeit, insbesondere im Bereich Jazz und Modern Dance
hervor.

Die Sportwartin Nursen Rösch informierte die Gäste über die
sportliche Entwicklung der Standardpaare der Trainingsgrup-
pe von Ulrich Rauer. Die Paare hatten dann die Gelegenheit,
ihren hohen Leistungsstand dem Publikum in den klassischen
Standardtänzen zu präsentieren.

Zum Abschluss der Show Acts gab es noch eine Premiere:
Zum ersten Mal traten Standardturnierpaare und die JMD-
Wettkampfgruppe Effect in einer gemeinsamen Choreografie
auf. Diese war von Barbara Starz und Ingeborg Ovenbeck extra
für diesen Tag entwickelt worden. Auf der Basis der Wiener
Walzer ähnlichen Filmmusik zu „Fluch der Karibik“ spielten
und tanzten die Standardpaare eine noble Gesellschaft, die
Wettkampfgruppe Effect die am Ende überlegenen Piraten.
Für diese tanzsportliche Premiere ernteten alle Beteiligten gro-
ßen Beifall.

Harald Böttner dankte allen, die mitgeholfen hatten, diese
Matinee zum 40-Jährigen zu planen und zu gestalten. Ablauf-
planung, Show Acts, Flyer, Einladungen, Festschrift, Musik, Ver-
sorgung,AufbauundAbbausindebennurmitvielenengagier-
ten Clubmitgliedern zu schaffen. Ganz klassisch, mit einem
Wiener Walzer, ging es dann in die nachmittägliche Verlänge-
rung.

b Zwei Veranstaltungen in jedem Monat des Jahres

Viel Aktivität und viel Harmonie
im Teninger Kulturverein

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Einen stimmungsvollen Adventsnachmittag verbrachten rund
400 Senioren aus der Gesamtgemeinde Teningen. Zum 47. Mal
eröffnete der Seniorennachmittag der Gemeinde am 1. Ad-
ventssonntag den festlichen Reigen der vorweihnachtlichen
Veranstaltungen. Bei Kaffee und Kuchen wurde die reife Gene-
ration noch zusätzlich mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm, organisiert durch die Teninger Vereinsgemeinschaft
unterhalten.

Der Duft von frisch gebrühtem Kaffee zog pünktlich durch
die Jahn-Halle und die flinken Hände der Helferinnen und Hel-
fern der DRK-Ortsgruppe Teningen, hatten reichlich zu tun, um
den Kuchen an die Senioren zu verteilen. An den hübsch deko-
rierten Tischen genossen die Senioren diesen Adventsnachmit-
tag als eine gern angenommene und willkommene Abwechs-
lung. Da jeder ein Freilos für die Tombola bekam, war man na-
türlich gespannt, ob man am Ende der Veranstaltung einen
Gewinn in Form eines wunderschönen Weihnachtssterns oder
eine gute Flasche Wein mit nach Hause nehmen durfte. Eine
jahrzehntelange Tradition, die ihre Spannung nicht verloren
hat.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker begrüßte nicht nur
die Senioren, sondern auch Altbürgermeister Hermann Jäger,
Pfarrer Reinhard Scheuerpflug und die Gemeinderatskollegen
Erwin Mick und Siegfried Markstahler. Besonders freute sich
Hagenacker, dass er Johann Sköries trotz seines hohen Alters an
diesem traditionellen Seniorennachmittag der Gemeinde als
Gast begrüßen durfte. Sköries gehörte mit zu den Initiatoren
des Seniorennachmittags.

Hagenacker gab in seiner Begrüßungsrede einen kurzen po-
litischen Überblick Er betonte, dass es eine Kernaufgabe sei, das
zu erhalten und zu erweitern was die jetzige ältere Generation
aufgebaut hat. Diese Aufgabe besteht aus drei Säulen, wie vor
allem Substanzerhalt, Modernisierung der Infrastruktur und
die Veränderung der Gesellschaft. Bei der Substanzerhaltung
sind es die inzwischen in den Jahre gekommenen Hallen in den
verschiedensten Ortsteilen, bei der Modernisierung sind es die
Schulen sowie die Rathaussanierung. Zur Modernisierung ge-
hört ebenfalls die Digitalisierung genauso so dazu wie schnelle
Internetmedien. Dies sei nicht nur der jüngeren Generation vor-
behalten, so Hagenacker: seine älteste Facebookfreundin ist 93
Jahre alt. Krippen- und Kleinkindbetreuung sind genauso wich-
tig wie die Betreuung der älteren Generation. Inzwischen wird
bereits an einem zweiten Pflege- und Wohnheim in Teningen
fleißig gebaut, so Hagenacker. Außerdem hat die Gemeinde
derweil mit Alexandra Haas eine kommunale Inklusionsver-
mittlerin, die mit einem anderen Blick in Teningen unterwegs
ist. Sie soll mithelfen, die Teilhabe behinderter Menschen am
öffentlichen Leben zu verbessern. So wurden bereits die Behin-
dertenparkplätze umgestaltet, weil sie zu knapp bemessen wa-
ren oder sich zu nah am Bordstein befanden. Zuletzt erinnerte
Hagenacker die Senioren daran, dass Europawahlen 2019 an-
stehen. Europa hat seit 70 Jahren Frieden, ein Friedensprojekt,
das erhalten bleiben muss. Er forderte dazu auf: „Mischen sie
sich ein, sie haben das Land aufgebaut, Europa ist ein Erfolgs-
projekt, auch wenn man nicht mit allem einverstanden ist.“

ZurkurzweiligenUnterhaltungfolgteeinemusikalischeViel-
falt. Den Anfang machte die Musik- und Feuerwehrkapelle Te-
ningen mit dem Vortrag „Bandology.“ Nachdem das letzte Lied
„Ein halbes Jahrhundert“ verklungen war, bereicherte die Kin-
dergruppe vom Tanzsportclub Teningen mit ihren Tanzvorfüh-
rungen den stimmungsvollen Nachmittag. Klar, dass die jungen
Akteure mit entsprechendem Applaus verabschiedet wurden.
Nach einer kleinen Zwischenpause eröffnete das Blechbläser-
quintett „Heilig`s Blechle“ aus Köndringen, den zweiten unter-
haltsamen Teil des Nachmittags. Das Ensemble, bestehend aus
fünf Musikern zeigte, wie abwechslungsreich Blechblasmusik
sein kann. Sie spannten einen musikalischen Bogen von „Hello
Dolly“ bis zum kirchlichen Weihnachtslied „Es ist ein Ros ent-

sprungen.“ Den Abschluss bildete der Gesangverein Teningen.
Sie nahmen die Gäste mit auf ihre gesangliche Reise mit einem
Alpenjodler aus Tirol bis hin nach Chile, mit dem Lied „La Paz del
senor“. Ein harmonischer Adventsnachmittag ging mit dem ge-
meinsamen Singen der bekannten Weihnachtslieder „O du
fröhliche“ und „Alle Jahre wieder“ in stimmungsvoller Atmo-
sphäre zu Ende.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker konnte wieder zahl-
reiche Gäste begrüßen.

Der Gesangverein sorgte auch diesmal wieder für ein stim-
mungsvolles Ambiente.

Der ehemalige Pfarrer Reinhard Scheuerpflug und Frau Hilde-
gard sind schon seit vielen Jahren dabei.

Über 400 Senioren nahmen am Adventsnachmittag teil.

b Seniorennachmittag

Stimmungsvoller Adventsnachmittag
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Als kleines Dankeschön für die auch in 2018 ehrenamtlich
durchgeführten Pflegearbeiten auf dem Sportgelände hatte
SVH Vorsitzender Bruno Trenkle die Seniorengruppe zu einem
gemütlichen Jahresabschluss eingeladen.

Bis auf Josef Bär, der krankheitsbedingt absagen musste, war
das gesamte Team vollzählig am Treffpunkt. Geplant war eine
kleine Nachtwanderung mit Einkehr.

Vom Heimbacher Rathaus ging es den Seiberg hoch Richtung
Landeck, wo man sich in der Burgschenke verwöhnen ließ. Bru-

no Trenkle nahm dies zum Anlass, nochmals allen Mitgliedern
der sogenannten „Rasenmäher-Gang“ herzlich Danke zu sa-
gen, für die erneut beispielhafte Pflege des Sportgeländes. Ins-
besondere die Vorstandsmitglieder, diese hatten die Arbeiten
in der Vergangenheit durchgeführt, werden dadurch spürbar
entlastet.

Guter Stimmung machte sich die Wandergruppe auf den
nächtlichen Heimweg, nicht ohne an ausgesuchten Stellen eine
Schnapsprobe durchzuführen.

Am 22. November lud der Verein Zeit.Raum.Kinder zu einer Ver-
anstaltungzumThema„Kindernicht inWattepacken–freieBe-
wegungsentwicklung im Kindesalter“ ein.

Der Bewegungspädagoge von der Piklergesellschaft, Jörg
Raab, zitierte zunächst den Neurobiologen und Hirnforscher
Gerald Hüther: Er sieht die wichtigste Aufgabe der Bezugsper-
sonen darin, den inneren Motor eines Kindes nicht zu bremsen
oder gar auszuschalten, der das Kind voll Neugier die Welt aus-
probieren und erfahren lässt.

Eine Einführung in die Pädagogik von Pikler und Hengsten-
berg wurde durch viele anschauliche Beispiele aus dem Alltag
ergänzt: Entscheidend ist das Vertrauen der Erwachsenen in die
Selbstregulierung der Kinder, die den Freiraum zur Bewegungs-
entfaltung in ihren jeweiligen Möglichkeiten zu nutzen wissen.
Hemmend sind die eigenen Ängste und Unsicherheiten, die sich
meist unbewusst auf die Kinder übertragen.

Im zweiten Teil gab es für die anwesenden Eltern, Großeltern
und Tagesmütter die Gelegenheit, die Pikler/Hengstenberg-Be-
wegungselemente selbstauszuprobieren. In lockererundexpe-
rimentierfreudiger Atmosphäre wurden Sitzgelegenheiten aus
kleinen Holzbrettern gestapelt, Balancierhölzer überwunden,
Wackelbretter bestiegen und „Ski“ gefahren. Ganz Mutige
konnten an Leitern, Balancierstangen und Stapelstühlen ihre
eigenen Grenzen austesten. Das Erleben der eigenen Unsicher-
heit einerseits und der Freude am Gelingen andererseits brach-
ten den Erwachsenen auch die Gefühlswelt der Kinder näher.

In der Abschlussrunde kamen viele Teilnehmer zu dem
Schluss, dass sie in Zukunft ihren Kindern vertrauensvoll mehr
Freiraum zur Bewegungsentfaltung lassen möchten.

Der Verein bedankt sich bei der Sozialstation Stephanus für
die Raumnutzung und den vielen interessierten Teilnehmern.
Das Interesse war so groß, dass nicht alle Anmeldungen ange-
nommen werden konnten.

DieSVH-Seniorenvon linksnachrechts:PeterHügle,ErnstGosselink,AlfonsBeck,GeorgGäßler,WernerDisch,ErnstKölblin,Georg
Mertian, Bruno Trenkle, Ewald Lang, Fritz Groß, Werner Kunkler, Eugen Bergmann, Robert Hügle, Rudi Hügle, Erwin Reif.

Die Teilnehmer probierten die Pikler/Hengstenberg-Bewe-
gungselemente aus.

b Sportverein Heimbach

SVH Senioren-Jahresabschluss

b Kindertagesstätte Zeit.Raum.Kinder

Kinder nicht in Watte packen



22 TENINGER NACHRICHTEN 5. Dezember 2018

Ein Konzertabend mit schierem Gänsehautfaktor, einfach gran-
dios-mitreißend und eine Klasse für sich, erlebten die über 450
Konzertbesucher beim Konzert der Winzerkapelle Köndringen
im Autohaus Ernst & König. Ein zweieinhalbstündiges uneinge-
schränkt-fesselndes und spannungsgeladenes Konzert, das
mittlerweile fast schon legendären Charakter besitzt, löste
auchdiesmalwiedereineBegeisterungswellenachderanderen
aus. Inzwischendarfmanschonbehaupten,dassdieseKonzerte
im Ausstellungsraum des Autohauses, sich zu einem kulturellen
und gesellschaftlichen Großereignis entwickelt haben.

Das Publikum genoss einen Konzertabend, der weit über
dem Amateurstatus hinausging, auch weil sich die 60 Musiker
undMusikerinnenunterderLeitungvonMusikdirektorAlfredo
Mendieta in absoluter Bestform präsentierten. Es war nicht al-
lein ein Konzert, sondern ein in sich schlüssig und ergänzendes,
audiovisuelles kunstvolles Erlebnis.

Jedes Stück wurde im Panoramaformat mit Bild und Filmse-
quenzen im Hintergrund unterlegt. Beginnend bei der „Diebi-
schen Elster“ von Gioacchino Rossini, ein Stück, mit dem die
Winzerkapelle bei ihrer Konzertreise in Chile stets begann, wa-
renes insbesonderediebeeindruckendenBilderdersehrerfolg-
reichen Konzertreise. Schon hier zu Anbeginn war deutlich
spürbar, dass alle Orchestermitglieder konzentriert und voller
Spielfreude, sich auf diesen Abend intensiv vorbereitet haben.
Jetzt konnte man die Anspannung der endlosen Probenabende
und den Griff nach den Sternen endlich loswerden und nicht al-
lein die Freude am Musizieren war ein Grund, die Herzen des
Publikums zu gewinnen. Das Motto des Abends: „Ans Ende der
Welt und darüber hinaus“, setzte sich mit einer wunderbaren
Reise in die Welt des Tangos, mit der virtuosen Klangkünstlerin
Andrea Rappenecker als Solistin am Akkordeon fort. Sie lässt
alle Elemente des Tangos Melancholie, Liebe und Lebensfreude
wiebei„Adiosnonino“vomargentinischenBandoneon-Spieler
Astor Piazzolla, zu einem wunderschön anzuhörenden und be-
geisternden Klangbild aufblühen.

Die vielen jungen Orchestermitglieder, die Jüngste ist erst 10
Jahre alt, wollen dynamische Spielerlebnisse. Da bietet sich
„Imagasy“ von Thiemo Krass förmlich an. Die Anregung zu sei-
ner Komposition erhielt Kraas durch die Beobachtung eines
kleinen Kindes, das sich, völlig versunken, malend in eine
Traumwelt versetzte. Spielend leicht gelang es dem Orchester,
bei all der notwendigen Konzentration um das Bemühen der
wechselnden Dynamik, dem Publikum eine traumhaft gestalte-
te und vor allem klanglich farbenreiche musikalische Gefühls-

palette zu bieten. Einfach Spitze wie Dirigent Mendieta sein Or-
chester an Höchstleistungen heranführte.

Ein weiterer Kraftakt war dann „Cape Horn“ von Otto M.
Schwarz mit einer bewundernswerten Solopartie von Mennie
Lang, auf dem Solo-Horn. Es sind solche Momente, die ihre Reiz-
wirkung nie verfehlen. Hierbei auch insbesondere durch die
schönen Background Bilder, wie auch bei „Beyond the sea“ von
Charles Trenet, ein musikalisches Highlight des Walt-Disney-
Films „Findet Nemo". Man muss nicht unbedingt in die großen
Konzertsäle, wenn es das Gleiche vor der eigenen Haustür gibt.
Das bewies sich auch nach der Pause mit „Star Trek Through The
Generations“ von Goldsmith/McCarthy. Teils schwungvoll,
akrobatisch und lupenrein musikalisch perfekt inszeniert, of-
fenbarte das Orchester eine gewaltige Bandbreite an faszinie-
render Klangschönheit. Die setzte sich auch fort bei „Blue
Moon“ von Richard Rodgers, mit einer Solostimme von Andrea
Becker. Eine Stimme die man sich merken sollte, wie es Modera-
tor Rolf Stein, der sehr souverän durchs Programm führte, mit
Recht anmerkte. Das perfekte und im passenden Moment
druckvoll und zuletzt großartig anwachsende geforderte
Stimmvolumen fügte sich nahtlos in die musikalische Umrah-
mung ein. „The Incredibles“ von Michael Giacchino und diri-
giert von Gabriel Mendieta, war ein weiteres Beispiel des hohen
Leistungsvermögens, das sich in „How to train your Dragon“
von John Powell auf faszinierende Weise fortsetzte. Auch hier
gelingt es, die musikalisch umgesetzten Szenarien des animier-
ten 3D-Films „Drachenzähmen leicht gemacht“, bravourös dar-
zubieten. Bravourös auch das letzte Stück „Paconchita“ von Os-
car Navarro, mit einem für sich sprechendem Schlagzeugsolo
von Mattis Friske. Auch Friske gehört zur jungen Generation,
die sich bereits einen Platz im Orchester gesichert haben.

EuphorischerBeifallundeintotalbegeistertesPublikum,wie
nicht enden wollende Forderungen nach Zugabe, beendeten
einen Konzertabend, der lange in Erinnerung bleiben dürfte.

Nicht nur Dirigent Mendieta hatte allen Grund, sich bei sei-
nem Orchester für das überwältigende Konzert zu bedanken,
auch Vorsitzender Werner Schillinger sprach all den vielen Hel-
fernundHelferinnenbeimAuf-undAbbau,beiderTechnikund
Bewirtung und ebenso der stets perfekten Moderation durch
Stein, seinen Dank aus. Ohne ihr Engagement wäre solch ein
umfangreich gestalteter Abend nicht möglich, so Schillinger.
EinbesondererDankgingandasAutohausErnst&Königfürdie
Bereitstellung des Ausstellungsraumes, sowie den weiteren
Sponsoren Firma Graf und Elektrotechnik Kopfmann.

Die 60 Orchestermitglieder der Winzerkapelle Köndringen beim Konzert im Autohaus.

b Winzerkapelle Köndringen

Konzert im Autohaus
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
Evangelische Kirchengemeinde Teningen,
Martin-Luther-Straße 8a
Ev. Pfarramt:
Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12
Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do.,6.12.,14.30Uhr:Frauenkreis imGemeindehaus.Sa.,8.12.,
im Gemeindehaus, 9.30 Uhr: Konfirmanden-Unterricht; 9.30
Uhr: Kinder-Kirchen-Treff. So., 9.12., 2. Advent, 10 Uhr: Got-
tesdienst mit Einweihung Ambo (Pfarrerin Schäfer), begleitet
vom Flötenensemble und anschließender Gemeindever-
sammlung. Mo., 10.12., 19.30 Uhr: Kirchenchor Weihnachts-
feier. Mi., 12.12., im Gemeindehaus, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe
für Kinder von null bis drei Jahren; 15 Uhr: Konfirmandenun-
terricht.
Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
Do., 6.12., bei Krayer, 9.30 Uhr: Allianz-Gebetskreis; 19 Uhr: Ge-
sprächskreis für Frauen. So., 9.12., 19.30 Uhr: Gemeinschafts-
stunde im Gemeindehaus. Di., 12.12., 19.30 Uhr: Gebetsstunde
bei Krayer.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: koendringen@kbz.ekiba.de
ÖffnungszeitenPfarramt:DasPfarramt istderzeitnichtbesetzt;
Pfarrer Ströble ist erreichbar unter Telefon 8535.
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 7.12., 16.30 Uhr: Mädchenjungschar im Gemeindehaus. Sa.,
8.12.,10Uhr:Krippenspielprobe.So.,9.12.,18Uhr:Gottesdienst
zum 2. Advent mit anschließendem Sektempfang (Pfarrer
Ströble).Di.,11.12.,14.30Uhr:Frauenkreis.Mi.,12.12.,9.30Uhr:
Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Yvonne Nouvel, Telefon
0170 / 1494494; 15 Uhr: Konfirmandenunterricht.

8,– Montag – Sonntag

in Teningen
L114 Autobahnzubringer, Ecke Lehmgrubenweg

Montag – Sonntag

in Endingen
An der ESSO-Tankstelle, Ortsausfahrt in Rtg. Forchheim
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Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
SonntagsbeginnendieGottesdiensteum9.30Uhr.DieWochen-
gottesdienste finden mittwochs um 20 Uhr statt.
Die Neuapostolische Kirche in Köndringen, Am Hungerberg 21,
lädt dazu herzlich ein. Informationen unter www.nak-freiburg-
offenburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712, E-Mail: kirchenimburg@t-
online.de. Mittwoch von 11 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr, Freitag
von 10 bis 12 Uhr.
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Telefon für Fahrdienst: 3590 (AB benutzen). Do., 6.12., 17
bis18.30Uhr:Bücherei; 19.45Uhr:Kirchenchorprobe.So., 2.Ad-
vent, 10 Uhr: Gottesdienst mit den Kindergärten in der Bergkir-
che (Pfarrer Halberstadt); kein Kindergottesdienst; 14.30 Uhr:
Gemeindenachmittag zum Advent mit dem Gemischten Chor.
Mo., 10.12., 17 bis 18.30 Uhr: Jungschar; 17 bis 19 Uhr: Vorlese-
abend in der Bücherei. Di., 11.12., 14 Uhr: Handarbeitskreis. Mi.
12.12.: Abfahrt 10.50 Uhr Bottingen, 11 Uhr Nimburg zum Euro-
pa-Park.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do.,6.12., St.Marien,18Uhr:Rosenkranzandacht;18.30Uhr:Hl.
Messe (Vikar Striet). Fr., 7.12., St. Gallus, 18 Uhr: Rosenkranzan-
dacht; 18.30 Uhr: Rorate-Messe (Vikar Striet) für Gerhard Feh-
renbach und Angehörige; St. Marien, 6 Uhr: Frühschicht im Ad-
vent, anschließend Frühstück im GZ. Sa., 8.12., St. Gallus, 18 Uhr:
Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Vikar Striet / Diakon
Stemann). So., 9.12., St. Marien, 10.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer
Rochlitz) für Theodora Krüger, anschließend „Eine-Welt-Ver-
kauf“ im GZ; St. Gallus, 18 Uhr: Adventsgottesdienst der Gruppe
Bibel teilen - herzliche Einladung an die ganze Gemeinde! Di.,
11.12., St. Gallus, 16.30 Uhr: Katholische Öffentliche Bücherei
geöffnet (Köndringer Straße 7); 19 Uhr: „Pilates-Kurs“ im Pro-
beraum der Anton-Götz-Halle (BW Heimbach); St. Marien,
17.45 Uhr: „Yoga-Kurs“ im GZ (BW Heimbach). Mi., 12.12., St.
Marien, 9 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach). Do., 13.12., St.
Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfar-
rer Rochlitz). Bitte auch die Homepage kath-emmendin-
gen.de beachten.

Leg alles still in Gottes Hände
das Glück, den Schmerz,
den Anfang und das Ende.

Traurig nehmen wir Abschied von meinem lieben
Mann, Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Heinz Dietger Ehrler

* 31.10.1941                 † 02.12.2018

In stiller Trauer
Deine Anna
und Familien

Bettmaringen, im
Dezember 2018

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung findet am
Dienstag, den 11.12.2018 um 14.30 Uhr in der Bergkirche
in Teningen-Nimburg statt.


